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Trauer um Christel Schüttler 
Rietberg. Die verdiente Kar-
nevalistin Christel Schüttler 
ist am 26. September verstor-
ben. Viele Jahre l ang prägte 
sie m it i hrer Persönlichkeit 
die A ltweiber u nd h at g anz 
wesentlich d azu be igetra-
gen, da ss der A ltweiberum-
zug in der g esamten Region 
zu einem Aushängeschild des 
Rietberger Karnevals wurde.
Ihre karnevalistische Karrie-
re begann, als sie an der Sei-
te vo n H ermi F olker 1 972 
Prinzessin der Karnevalisten 
wurde. 1982 übernahm sie als 
Präsidentin z usammen m it 

Magda S chulze d as K om-
mando über die Altweiber.
Die Grafschaftler Karnevals-
gesellschaft Rietberg würdig-
te i hre Verdienste 1989 m it 
der Verleihung des Goldenen 
Tores, dem hö chsten Orden 
der K arnevalsgesellschaft. 
1996 eh rte der Bu nd West-
fälischer Karneval sie außer-
dem mit der Verleihung des 
Verdienstordens i n Si lber. 
Alle d ie m it dem K arneval 
in R ietberg verbunden s ind,  
werden Christel Schüttler in 
dankbarer E rinnerung be -
halten.

Konzert der Harmonic Voices 
Rietberg. Na ch e rfolgrei-
cher Wiederaufnahme w ird 
die R eihe „ Kirchenmusik 
im Kloster“ am Sonntag, 25. 
Oktober, mit einem Konzert 
des Vokalquartetts Ha rmo-
nic Voices f ortgesetzt. D as 
Konzert f indet ab 17 Uhr in 
der Pfarrkirche St. Johannes 
Baptist statt. 
Hier stehen Corona bedingt 
maximal 85 Si tzplätze z ur 
Verfügung. Es gilt das von 
den G ottesdiensten her b e-
kannte Hygienekonzept. Die 
Gäste werden gebeten, einen 
Zettel m it i hren K ontakt-

daten mitzubringen, um d ie 
Datenerfassung z u e rleich-
tern. 
Unter dem T itel „Harmoni-
scher Vierklang – ein Konzert 
in einer besonderen Zeit“ bie-
ten die vier jungen Sängerin-
nen ein abwechslungsreiches 
Programm. Die v ier Sänge-
rinnen präsentieren geistliche 
Chormusik  m it k lassischen 
Werken u nd G ospelgesang, 
sowie im weltlichen Teil Lie-
der au s F ilm u nd Musicals. 
Der Eintritt ist frei, am Aus-
gang wird eine Spende erbe-
ten.

Renate Bunte und Hermann-Josef Bunte (Bielefeld, v.l.), Museumsleiter Thorsten Austermann, Galerist Jan 
Henneken (Bad Iburg), Bürgermeister Andreas Sunder, Frank Ehlebracht (Sparkassen-Stiftung) und David 
Riedel haben die neue Ausstellung im Kunsthaus Rietberg eröffnet.  Foto: Stadt Rietberg

Ein Blick auf einen westfälischen Expressionisten 
Die neue Ausstellung zu Heinz Lewerenz im Kunsthaus Rietberg ist bis zum 16. Januar zu sehen

Rietberg. D ie ne ue A usstellung i m K unsthaus R ietberg – 
Museum Wilfried Koch rückt einen bislang wenig bekann-
ten Künstler ins Licht: Heinz Lewerenz (1890-1939) gehört 
dennoch zu den westfälischen Expressionisten, die einen ge-

naueren Blick verdient haben. Noch bis zum 16. Januar sind 
45 seiner faszinierenden Werke in Rietberg zu sehen: Ölge-
mälde und Aquarelle, Zeichnungen und Radierungen, aber 
auch Lithographien. 

Es ist überhaupt das erste Mal 
seit fast 40 Jahren, dass wieder 
eine Einzelausstellung das Ge-
samtwerk von Heinz Lewerenz 
in den Blick nimmt; letztmalig 
im Sommer 1981 in Bielefeld 
geschehen. „Es ist schön, dass 
der N ame w ieder b ekannter 
wird“, sagt David Riedel, Lei-
ter des Böckstiegel-Hauses in 
Werther und Kenner der west-
fälischen Ku nstszene, a nläss-
lich der Erö ffnung i m C oro-
na-bedingt kleinen Kreise. 
„Diese V ernissage h ätte e in 
größeres Publikum verdient“, 
sagt B ürgermeister A ndreas 
Sunder. 
Ergänzt wird die Ausstellung 
mit Werken weiterer Künstler-
kollegen, n ämlich von B öck-
stiegel (1889-1951), Hermann 
Freudenau ( 1881-1966) u nd 
Paul Kottenkamp (1883-1968). 
Lewerenz wurde 1890 in Biele-
feld geboren,erlernte zunächst 
einen k aufmännischen Beruf, 
wurde dann aber Lehrling in 
einem Musterzeichner-Atelier. 

Ab 1909 wurde Heinz Lewe-
renz an der Kunsthandwerker-
schule Vollschüler bei Ludwig 
Godewols u nd d ie S chüler 
gründeten i m s elben Jahr d ie 
Künstlergruppe „ Rote Er de“. 
Viele frühe Werke von Heinz 
Lewerenz ze igen heimatliche 
Motive, w iederholt au ch I n-

dustrieansichten. Bis 1923 stu-
dierte er als Meisterschüler bei 
Otto Gussmann an der altehr-
würdigen Kunstakademie. 
Über das spätere Schaffen des 
Künstlers, der 1 939 ver starb, 
ist nicht viel bekannt. 
Die Au sstellung ist d ienstags 
bis sonntags jeweils von 14.30 

bis 18 Uhr zu sehen. Eine Füh-
rung Ausstellung bietet David 
Riedel am Mittwoch, 18. No-
vember, u m 18 U hr a n. A n-
meldungen nimmt das Kunst-
haus schon jetzt unter Telefon 
05244/986373 oder per E-Mail 
an museum@stadt-rietberg.de 
entgegen.
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Ja, die Tage werden kürzer. 
Und nun kommt auch noch 
das, was vielen ein verhass-
tes Thema ist: die Zeitum-
stellung. A m ko mmenden 
Sonntag werden d ie U hren 
wieder auf Winterzeit einge-
stellt. Das heißt – und das ist 
der erfreuliche Aspekt – Sie 
können e ine Stunde l änger 
schlummern. De nn i n d er 
Nacht z u S onntag w erden 
die Z eiger der U hren vo n 
drei auf zwei Uhr zurückge-
dreht. Oma hatte dafür im-
mer ei nen s chönen M erk-
satz: Im  F rühjahr wer den 
die Gartenmöbel VOR das 
Haus gestellt und im Herbst 
werden sie wieder ZURÜCK 
in den Schuppen gebracht. 
Wird langsam Zeit für All-
wettermöbel – im übertrage-
nen Sinne. 

Aber Hallo...!

Ein Tag mit „Keks“ und Löwenzähnchen 
Bühnenshow und Bastelspaß für Kinder -  in Anlehnung an ZDF-Serie  

Bei der leh rreichen Bü hnen-
show ging es um eine schöne 
alte E iche n amens Q uercus,
die für eine neue Straße rück-
sichtslos g efällt w erden s oll. 
Bauarbeiter W illi W ichtig 
stand s chon m it s einer k nat-
ternden Kettensäge arbeitswü-
tig bereit. Doch er hatte nicht 
mit der L ist u nd dem M ut 

von L öwenzähnchen g erech-
net. M it a ller En tschlossen-
heit, lautstark unterstützt vom 
jungen Publikum, brachten sie 
gemeinsam Willi Wichtig zur 
Einsicht und verhinderten, dass 
Quercus abgesägt wurde. Zum 
Schluss wurde der Er folg mit 
dem Löwenzahn-Tanz kräftig 
gefeiert. Pä dagogisch g elun-

Rietberg (dg). Veranstaltungen i m G arten-
schaupark er freuen sich g roßer B eliebtheit 
bei Kindern und Eltern.  Wieder so am letzten 
Sonntag, a ls L öwenzähnchen, Willi Wich-
tig m it Hu nd K eks u nd M inibauwagen i m 

Neuenkirchener Parkteil Stat ion ma chten. 
Kreativität u nd G eschicklichkeit w aren a n 
Aktionstischen für kleine Besucher gefragt. 
Bastellaune im  Ba uwagen, f reundlich a ni-
miert vom Sennerhund Keks.  

Löwenzähnchen kämpft mit Mut und List gegen Willi Wichtig. Mit seiner scharfen, knatternden Ketten-
säge tritt er aus dem Bauwagen und will der uralten Eiche Quercus an ihren Stamm. Die Geschichte geht 
aber gut aus. Veranstaltet wurde Löwenzähnchen von der Bochumer Agentur Himmel und Erde, die damit 
erstmalig in Rietberg gastierte. Fotos: RSA/Rehling

Ihr Rietberger Stadtanzeiger

  …und wenn Sie uns 
etwas zu sagen haben:
RSA-Redaktion
Fon  0 52 44. 960 91-92
Fax  0 52 44. 960 91-99
redaktion@peine-design.de

RSA-Anzeigen/
Kleinanzeigen
Fon  0 52 44. 960 91-98
Fax  0 52 44. 960 91-99
anzeigen@peine-design.de

www.blatt-der-stadt.de

Neo-Thore (3) eroberte für sich den Minibauwagen und hatte sichtlich
Spaß bei seiner kleinen Entdeckungsreise.

Geschicklichkeit am Bastelltisch forderte schon die jüngsten Besucher.
Lukas(li) und Frieda rechts neben ihm kamen mit Geduld zum Ziel.

gen bot die kleine Öko-Schau 
kurzweilige Unterhaltung an  
einem t risten Herbstsonntag. 
Das Wetter spielte kaum eine 
Rolle. Es war trocken und das 
Gelände gut besucht. Interes-
siert freuten sich die Gäste auf 
Löwenzähnchen, dem Ableger 
der ZDF-Wissenssendung Lö-
wenzahn.
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Dämmershoppen: Gemütliches Flanieren war möglich
Einzelhandel: Stressfrei einkaufen ist beliebt – Der bunte Markt am Rathaus lockte Besucher an

Rietberg (dg). Die Neuauflage 
des beliebten Rietberger Däm-
mershoppens h atte i hre Fans. 
Bis 21 Uhr bot der Einzelhan-
del a n der R athausstraße Ge-
legenheit, gela ssen e inzukau-
fen. Sich in Ruhe beraten zu 
lassen und dann auszuwählen 
wurde sehr geschätzt. Organi-
sator der Veranstaltung war die 
Stadtmarketing Gmb H. U m 
das Besucherinteresse zu erhö-
hen war ein k leiner Markt am 
Rathaus au fgebaut. 13 H änd-
ler boten hier Qualitätsproduk-
te verschiedener Art. Vielfältige 
Gewürze, w ärmende S ocken, 

facettenreiche Backformen, spa-
nische Steingut-Reiben, Lecke-
res vom H ofladen, bu nte B e-
ton-Windlichter, aromareicher 
Käse u nd v ieles meh r. S cha-
de, dass d iese Angebote vorab 
nicht so bekannt waren. Trotz-
dem freuten sich die Händler, in 
Corona-Zeiten wieder mal auf 
einem Markt zu stehen. Feuer-
stelen sig nalisierten a m Nord- 
und Südtor, jeweils paarweise, 
die B esonderheit de s A bends. 
Hell erleuchtet strahlten sie als 
neu konzipierte Dekoelemente 
und luden ins historische Zen-
trum der alten Grafenstadt ein.

Ein Markt mit vielen Angeboten wie unter anderen Tupperwaren, flo-
rale Geschenke, schützende Mützen und Schals oder Holzspielzeug für 
die Jüngsten.

Praktisch für jeden Haushalt: Handbemalte Steingut-Teller mit integrier-
ter Reibfläche. Eine Idee für die Küche aus Spanien. Geeignet zur feinen 
Verarbeitung von Muskatnuss, Käse, Knoblauch, Zwiebeln und mehr.

Über zwei Meter hohe Stahlstelen leuchten am 
Eingang der Shoppingmeile. Neugestaltet strah-
len sie mit Rietberg-Logo. 

Gestöbert wurde Corona gerecht mit Maske. Hier am Stand mit handgemachten Kleidungs-
stücken für die kleinen Besucher. Ein buntes Angebot nicht nur bei diesem Händler. Der Markt 
bot viel Nützliches für den Alltag.  Fotos: RSA/ Rehling

Neu an der Rathausstraße 39 (vormals Lesezeichen): Alena Nordmann 
(l) und Doris Kretschmer präsentieren an diesem Abend erstmals ihre 
kreativen Arbeiten.
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Im Herbst 2019 sah es wüst aus vor der Kirche St. Margareta in Neuenkir-
chen. Der Vorplatz wurde komplett neu gestaltet.          Foto: RSA/Addicks

Bei der Umgestaltung des Pfarrgartens wurden noch Bauteile von St. 
Margareta aus dem 19. Jahrhundert gefunden.

Einige der Grablegen – wie diese hier – waren noch recht gut erhalten, 
andere waren stark beschädigt.  Fotos (2): LWL

Gefundene Gebeine bekommen eine neue Ruhestätte
Archäologen begleiteten die Umbauarbeiten von Kirchplatz und Pfarrgarten in Neuenkirchen

Neuenkirchen. Im vergangenen Jahr kamen im Rahmen der 
Neugestaltung des Kirchplatzes von St. Margareta in Neuen-
kirchen menschliche Gebeine zum Vorschein (wir berichte-
ten). Archäologen unter Fachaufsicht des Landschaftsverban-

des Westfalen-Lippe (LWL) wurden zu den Baumaßnahmen 
hinzugezogen, um die Funde zu dokumentieren. Nun sollen 
die Verstorbenen im Rahmen einer öffentlichen Gedenkfei-
er an Allerheiligen (1. November) erneut beigesetzt werden. 

Bereits i n den 1 970er J ahren 
waren b ei der N eugestaltung 
des K irchplatzes, d ie t ief i n 
den Boden eingriff, zahlreiche 
noch i ntakte G räber z erstört 
worden. De nn wä hrend d er 
aktuellen A usgrabung ko nn-
ten d ie Experten beobachten, 
dass der Ob erboden von den 
zurückliegenden Ei ngriffen 
stark zerwühlt war. Der Boden 
enthielt noch etliche mensch-
liche Gebeine, d ie s ich nicht 
mehr in ihrer natürlichen La-
ge befanden. Eine große Men-
ge Knochen lagerte zudem in 
zwei gr oßen S ammelgruben. 
Alle Fu nde w urden f ür ei -
ne spä tere W iederbestattung 
sorgfältig gesammelt.
Die meisten G ebeine fa nden 
die W issenschaftler au f der  
Südseite der Kirche, aber auch 
im O sten u nd Norden t raten 
noch et liche R este vo n Gr ä-
bern z utage. W ährend d ie 
oberen Bo denbereiche st ark 
gestört waren, konnte auf der 
Südseite der K irche noch d ie 
unterste Gräberlage intakt im 
Sandboden er fasst w erden. 
Sie z eichnete si ch a ls du nkle 
Verfärbung im Sandboden ab 

und wurde nicht weiter ausge-
graben, weil d ie er forderliche 
Bautiefe b ereits er reicht wor-
den w ar. „ Als z u St . M arga-
reta gehörige Befunde bleiben 
diese Gräber als ortsfestes Bo-
dendenkmal so er halten, w ie 
man sie vor h underten vo n 
Jahren a ngelegt h at“, e rklärt 
LWL-Archäologin D r. J ulia 
Hallenkamp-Lumpe vo n der  
Außenstelle der L WL-Ar-
chäologie in Bielefeld.
2020 wurden die Baumaßnah-
men im Pfarrgarten fortgesetzt 

und der D orfgraben o ffenge-
legt. D ie n achfolgenden Un-
tersuchungen erbrachten keine 
weiteren Gräber oder Hinweise 
auf mittelalterliche Befunde im 
direkten U mfeld de r K irche, 
jedoch einen bisher unbekann-
ten, f lachen Gr aben, de ssen 
Aufgabe ü ber K eramikfunde 
in das 18. Jahrhundert datiert 
werden k ann. Weitere Fu nde 
waren Überreste von Bauteilen 
der K irche au s dem 1 9. Jahr-
hundert, d ie n ach ei ner Um-
baumaßnahme in einem Erd-

hügel im Pfarrgarten erhalten 
geblieben si nd. „ Möglicher-
weise können diese bau lichen 
Relikte bei der Neugestaltung 
des Umfeldes oder der Grable-
ge für die Wiederbestattungen 
neue Verwendung finden“, sagt 
Andreas Sunder, Bürgermeis-
ter der Stadt Rietberg.
Nachdem die archäologischen 
Maßnahmen ab geschlossen 
sind, sollen d ie menschlichen 
Gebeine vom K irchhof n un 
wieder beigesetzt werden. Un-
abhängig d avon, a us wel cher 
Zeit m enschliche K nochen 
stammen, ist e s den A rchäo-
logen w ichtig, d iese stet s m it 
Respekt zu behandeln. Für die 
Toten von St. Margareta pla-
nen die Gemeinde Neuenkir-
chen und die Stadt Rietberg im 
Rahmen eines Gottesdienstes 
zu Allerheiligen eine Gedenk-
feier. Beginn ist am 1. Novem-
ber um 16 Uhr auf dem Fried-
hof i n N euenkirchen. D ie 
Gebeine w erden da nn n ach-
folgend i n ei ner ei gens d afür 
hergerichteten g roßen Gr ab-
stätte beigesetzt und sollen ei-
nen Gr abstein u nd ei ne G e-
denktafel erhalten.
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Seit drei Jahren ist d ie D iakonische St iftung Um-
meln auch in Rietberg präsent. Zu einem Austausch über die 
aktuelle Lage mit Blick auf die Corona-Pandemie haben sich 
nun der St iftungsvorstand Dr. Frank Plaßmeyer (rechts) und 
Christel Friedrichs, Geschäftsführerin der Tochtergesellschaft 
FLEX Eingliederungshilfe gGmbH, mit Rietbergs Bürgermeis-
ter Andreas Sunder getroffen. Die Stiftung würde den Stand-
ort Rietberg auch in der ambulanten Betreuung von Menschen 
mit Behinderung gern weiterentwickeln. Darum sucht die Stif-
tung geeignete Immobilien oder Grundstücke für neue Projek-
te. Sunder sagte dabei seine Unterstützung zu.  Foto: privat

Als Sportler des Jahres 2020 hat die SG Bokel Lars 
Schniggendiller (rechts) f ür s ein Engagement in der z weiten 
Herren-Fußballmannschaft ausgezeichnet. Für ihren Einsatz als 
Fußballtrainerinnen im Juniorenbereich und in der Damen-Fuß-
ballmannschaft wurden Johanna Spexard (2.v.l.) und Jessica Frei-
se als Sportlerinnen des Jahres geehrt. Besondere Ehrungen gab 
es außerdem für Heinz Theilmeier für seine 60-jährige Mit-
gliedschaft im Sportverein sowie für Dieter Dörhoff, der sich 
über unzählige Jahre im Jugendbereich engagiert hat und un-
ter anderem den Bokeler U-12 Cup geprägt hat. Der erste Vor-
sitzende Markus Brunsing gratulierte.  Foto: privat

Auf einen Blick

Bei der Generalversammlung der SG Bokel stan-
den neben einer Satzungsänderung auch Wahlen auf der Agen-
da. A ls neuer er ster Vorsitzender f ungiert zukünftig Markus 
Brunsing. Zum neuen Geschäftsführer wurde Christoph Bres-
ser gewählt. Des Weiteren wurden Andreas Doppmeier, Tim 
Borgstädt und Chris Conti a ls Beisitzer neu i n den Vorstand 
des Bokeler Sportvereines gewählt. Der Vorstand besteht nun 
aus Vanessa Peters (hinten v.l.), Marco Deppe, Markus Deppe, 
Tim Borgstädt, Andreas Doppmeier, sowie Miriam Reimann 
(vorne v.l.), Markus Brunsing, Christoph Bresser, Julia Basel, 
Chris Conti. Der Vorstand beschloss außerdem, dass aufgrund 
der Corona-Pandemie die für Anfang Januar geplante Schwarz-
Gelbe-Nacht abgesagt wird.  Foto: privat

Trotz der erschwerten B edingungen du rch d as C oro-
na-Virus ist es Trainer Ulrich Vinnemeier gelungen, die sieben 
TKD-Schüler optimal auf die Prüfung vorzubereiten, die mit 
viel Fleiß und Trainingsdisziplin immer engagiert dabei waren.  
Alle 7 Prüflinge haben mit ihren sehr guten Leistungen in al-
len Kategorien überzeugt und dürfen nun endlich den schwar-
zen Gürtel bzw. Poom (Schwarzgurt unter 15 Jahren) tragen.
 Enya Bunse und Lina Vinnemeier überzeugten mit gerade ein-
mal 14 Jahren und bekamen nun endlich den begehrten Poom 
verliehen. Lena Ecke, Tom Ermert, Waldemar K naus, Den-
nis Moriggl und Justin Moriggl bekamen aufgrund ihrer guten 
Leistungen den 1 . Dan verliehen. Trainer Ulrich Vinnemeier 
und Prüfer Carsten Holper gratulierten.  Foto: privat
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Spenden für Kinder und 
Jugendliche in Uganda
Waltraud Zwick bereitet nächste Lieferung vor

Rietberg ( mad). Beso nders 
jetzt werden w ieder d ringend 
Kleidungsstücke b enötigt, 
von w armen S ocken b is h in 
zu Mützen u nd S chals. A ber 
auch S pielsachen f ür K inder 
und Büc her n immt Waltraud 
Zwick gerne an. „ Der nächs-
te Container wird Ende No-
vember nac h U ganda ver -
schickt u nd Ende D ezember 
fährt ein LKW mit hoffentlich 
vielen schönen Sachen in den 
Kosovo“, sa gt d ie R ietberge-
rin und hofft darauf, dass vie-
le Bü rger au s der Emsk om-
mune v ielleicht jet zt vor dem 
Winter i hren K leiderschrank 
auf l inks k rempeln u nd au s-
sortieren. Gut erhaltene Klei-

dung – dieses Mal vorzugswei-
se für Kinder und Jugendliche 
– können bei Waltraud Zwick 
abgegeben we rden. „ Natür-
lich a uch k ontaktlos, w em 
das l ieber ist “, s agt sie . D a-
für können die Spenden in ei-
nem Korb oder Karton vor die 
Tür gestellt werden. Besonders 
für d ie Menschen im Kosovo 
wird Winterbekleidung benö-
tigt. „ Auch Wolle nehme ich 
gerne an, um daraus Mützchen 
oder Decken für Babys zu stri-
cken“,so Waltraud Zwick. 
Selbstverständlich f reut si e 
sich auch im neuen Jahr über 
weitere S penden. K ontakt z u 
Waltraud Zwick unter Telefon 
05244/77267.

Neue Inhaber bei Lotto Fuhrmann: Daniela und Miguel Rodriguez freuen sich mit ihren Kindern Luna und 
Emilio auf den Startschuss am 1. November.   Foto: RSA/Addicks

Bei Lotto Fuhrmann stehen Neuerungen auf dem Plan
Ehepaar Rodriguez aus Rietberg übernimmt Traditionsgeschäft – Umbau und neue Angebote

Rietberg. Ei n f rischer Wind 
weht du rch den L ottoladen 
Fuhrmann in der Rathausstra-
ße. Familie R odriguez üb er-
nimmt d as G eschäft z um 1 . 
November und möchte einiges 
verändern – nicht nur optisch.
Die I nneneinrichtung i st b e-
reits J ahrzehnte a lt. „ Das 
wird nun a lles mo dernisiert“, 
sagt Da niela Rod riguez, d ie 
das G eschäft f ühren w ird. 
Ihr Mann M iguel Rodriguez 
sorgt a ls I nhaber i m H inter-
grund f ür d ie reibu ngslosen 
Abläufe. „Die dunklen Möbel 
sollen n un v erschwinden, e s 
wird hell, freundlich und mo-
dern“, s agt er . D ie Umbauar-
beiten werden Stück für Stück 
erfolgen, so Miguel Rodriguez. 
Neben einer neuen Deckenver-
kleidung, neuen R egalen und 
einer neuen V erkaufstheke i n 
einem he llen si lber-grau s oll 
sich auch das Sortiment verän-
dern. „Wir möchten zusätzlich 
Coffee to go anbieten, sowie 
kleine besondere Geschenkar-

tikel“, erk lärt d ie 41-Jährige. 
Darunter fa llen z um Be ispiel 
chemiefreie K osmetik u nd 
Raumdüfte. A ußerdem w er-
den ein paar Spezialitäten an-
geboten w ie Wein, W hiskey 
und besondere Zigarrensorten. 
Für die frühen Kunden gibt es 
ein b esonderes S chmankerl, 

nämlich ei n R undum-Sorg-
los-Paket. „ In dem F rüh-
stückspaket be kommen d ie 
Kunden ei n S andwich, ei nen 
Coffee to go und – wer möch-
te – auc h ei ne Z eitung“, s agt 
Daniela Rodriguez. Eines je-
doch bleibt: „Die vier Mit-
arbeiter, d ie d ie Ku ndschaft 

bereits k ennt, b leiben u ns er-
halten und werden uns tatkräf-
tig unterstützen. Darüber sind 
wir sehr dankbar“, so das Ehe-
paar Rodriguez. Ändern wer-
den sich indes d ie Öffnungs-
zeiten: Montag bis Freitag von 
6 bis 19 Uhr und samstags von 
8 bis 16 Uhr.

Für Kinder und Jugendliche in Uganda und im Kosovo sammelt Waltraud 
Zwick Spenden.   Foto: RSA/Addicks
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Elektromobile verhelfen zu mehr Lebensqualität
Lippstadt. Ei nkaufen i m 
Supermarkt, ein Ausflug ins 
Grüne, bummeln in der Fuß-
gängerzone oder ein Besuch 
bei Freunden und Verwand-
ten – d ie ei gene M obilität 
ist ei n Gr undbedürfnis de s 
Menschen. Vielen gehbehin-
derten Personen b leibt d ie-
ses jedoch vorenthalten. Die 
Firma e Mobile S udahl v er-
hilft daher mit einer großen 
Auswahl an Elektromobilen 
zu neuer Mobilität. H ierbei 
muss es nicht immer die teu-
re L uxusvariante s ein. Ei n 
Gebrauchtgerät i st e ine g u-
te Möglichkeit, Geld einzu-
sparen. Alle Gebrauchtgeräte 
von eMobile Sudahl sind ge-
prüft und gewährleisten voll-
ständige Funktionsfähigkeit. 

Rietberg. Vielen mac ht e s ja 
ohnehin S paß, si ch d ie Z eit 
mit Dingen zu vertreiben, bei 
denen man das Köpfchen an-
strengen m uss. D ieser T age 
aber, i n denen au fgrund vo n 
Corona d ie B eschäftigungs-
möglichkeiten du rch U n-
ternehmungen sta rk e inge-
schränkt sind, insbesondere für 
die ältere, gefährdetere Gene-
ration, ist e s umso meh r eine 
willkommene A bwechslung, 
sich mit Kreuzwort- oder Zah-
lenrätseln zu beschäftigen. Das 
macht nicht nur Spaß, sondern 
hält auch den Geist fit. Und so 
ein Kreuzworträtsel kann sogar 
ein geselliges Vergnügen sein, 
wenn man mal mit Oma oder 
Opa gemeinsam rätselt.

Sie erhalten bei uns alles aus ei-
ner Hand. Produkte, Beratung 
und Service. Damit können Sie 
sicher sein, dass Sie ein qualita-
tives Produkt erhalten.
Wir von eMobile Sudahl legen 
nicht n ur Wert au f k unden-
nahe B eratung, s ondern l as-
sen Sie auc h n ach dem K auf 

Kundennahe Beratung und
viele Serviceangebote

nicht a lleine. Wir s tehen Ih-
nen f ür Lieferung, Reparatu-
ren und Wartung jederzeit zur 
Verfügung. Somit müssen Sie 
sich um nichts mehr kümmern 
und bekommen alles aus einer 
Hand. 
Auf I hre Wünsche u nd i ndi-
viduelle A nforderungen ge ht 

eMobile S udahl m ittels der 
vielfältigen Produktauswahl 
gezielt ein und ermöglicht Ih-
nen ei n ei genständiges L e-
ben. W ir f ühren ve rschie-
dene Modelle, d ie mit einer 
Geschwindigkeit vo n 6 b is 
45 km/h fahren können. Mit 
unseren E-Mobilen garantie-
ren wir Fahrspaß von bis zu 
100 Kilometern Reichweite. 
Sie erreichen uns zu den Öff-
nungszeiten: A m D ienstag 
und a m D onnerstag von 15 
bis 18 Uhr und am Samstag 
von 9.30 bis 12.30 Uhr oder 
auch nach telefonischer Ter-
minvereinbarung un ter d er 
Rufnummer: 0160/5040975. 
eMobile S udahl finden Sie 
in Lippstadt a n de r G len-
nestraße 2.

Für unsere Tagespflege und für die ambulante Pflege suchen wir 
                            exam. Pflegekräfte (m/w/d)

Sie sind auf der Suche nach einer neuen Herausforderung? Dann bewerben Sie sich 
bei uns. Rufen Sie uns an und vereinbaren ein persönliches Gespräch.

Wir freuen uns auf Sie!

Tel: 05244 1463 
www.pro-cura.com

Mit Rätseln den
Kopf fit halten
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In Ruhe etwas einkaufen, Termine wahr- 
nehmen oder einfach mal Pause haben 
– das wünschen Sie sich?

Unsere TAGESPFLEGE in Rietberg er- 
möglicht Ihnen diese Entlastung. Und Ihre 
pflegebedürftigen Angehörigen sind rundum 
gut versorgt.

Ich freue mich auf Ihren Anruf:
Elke Watermann-Bruns
05244 9749224
www.caritas.guetersloh.de

TAGESPFLEGE RIETBERGFo
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(Büro im Gartendekor)

Foto: Adobe Stock

Förderung: Kurberatung
für pflegende Angehörige
Projekt „Zeit und Erholung für mich“ soll helfen

Kreis G ütersloh. P f legen-
de A ngehörige s ind s ehr of t 
stark b elastet. D eshalb h at 
das N RW-Ministerium f ür 
Arbeit, G esundheit u nd S o-
ziales bereits 2018 das Projekt 
„Zeit und Erholung für mich – 
Kurberatung f ür p f legende 
Angehörige“ ins L eben geru-
fen. Q ualifizierte Ku rberater 
geben dazu Auskunft und un-
terstützen pflegende Angehö-
rige b ei der I nanspruchnah-
me einer Kur. Die Kurberater 
kümmern sich dabei nicht nur 
um passgenaue Angebote, son-
dern sie w issen auch, w ie d ie 
Versorgung der p flegebedürf-
tigen Familienmitglieder wäh-
rend der dreiwöchigen Kur ge-
sichert werden kann. 
Gesundheitsminister Karl-Jo-
sef Laumann betont: „Pflegen-
de A ngehörige ü bernehmen 
tagein, ta gaus bed ingungslos
die V erantwortung f ür i hre 
Angehörigen. Au fgrund d ie-
ser Belastung ist e s besonders 
wichtig, dass sie i n einer Kur 
zu neuer Kraft und Stärke fin-
den. Mit dem neuen L andes-
programm fördern wir ein Pro-

jekt, w elches m ir p ersönlich 
ein großes Anliegen ist.“
Rechtsgrundlage f ür d ie s o-
genannte „Kur“ sind die §§23 
und 40 SGB V. Danach kön-
nen pflegende Angehörige eine 
dreiwöchige stationäre Vorsor-
ge- oder auch Reha-Leistung 
beantragen, um die eigene Ge-
sundheit zu stärken oder wie-
derherzustellen. D as L and 
NRW fördert das Landespro-
gramm „Zeit und Erholung für 
mich – Kurberatung für pfle-
gende Angehörige“ mit insge-
samt rund zwei Millionen Eu-
ro über einen Zeitraum von 
drei Jahren.
„Die C orona-Pandemie h at 
viele p f legende A ngehöri-
ge an ihre Belastungsgrenzen 
gebracht. Grund war der zeit-
weise Wegfall von Einrichtun-
gen der Tagespflege oder von 
Betreuungsgruppen. Doch bei 
aller Fürsorge darf d ie eigene 
Gesundheit n icht ve rgessen 
werden“, s o Ges undheitsmi-
nister Laumann. 
Weitere I nformationen g ibt 
es unter www.kuren-fuer-pfle
gende-angehoerige.de.
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„Hier erleben unsere Gäste, was sie noch alles können“
Spaß und Selbstvertrauen: Caritas-Tagespflege Rietberg stellt die Stärken in den Vordergrund
Rietberg. „U nsere Au fga-
be hier ist wunderbar und be-
reichernd f ür b eide S eiten“, 
sagt Elke Watermann-Bruns, 
Pf legedienstleitung der Ca -
ritas-Tagespflege. „Uns i st e s 
wichtig, uns d ie Zeit zu neh-
men, bei jedem einzelnen Ta-
gespf lege-Gast g anz ge nau 
hinzuschauen, welche Stärken 
er hat und wie wir sie fördern 
oder stabilisieren können. Un-
sere Tagespflege-Gäste spüren 
und erleben wieder, was sie al-
les n och k önnen u nd g ehen 
mit einem positiven, zufriede-
nen Gefühl nach Hause. Also 
kommen Sie z u u ns u nd t un 
Ihren A ngehörigen u nd si ch 
etwas Gutes“, sagt sie.
Man m erkt El ke W ater-
mann-Bruns a n, d ass sie ei -
ne wo hlwollende u nd p ositi-
ve Grundeinstellung gegenüber 
allen Menschen hat, gleich fühlt 

nen oder einfach um sich selbst 
einmal auszuruhen“, weiß Elke 
Watermann-Bruns.
Die Tagespflege öffnet werk-
tags um 8 Uhr, die Gäste wer-
den b ei B edarf vo n ei nem 
Fahrdienst von z u Hause ab-
geholt und ab 15.30 Uhr wie-
der nach Hause gebracht. Nach 
einem gemeinsamen Frühstück 
beginnt der a bwechslungs-
reiche T ag m it A ngeboten 
wie Z eitungsrunden, Er in-
nerungspf lege, G edächtnis-
training, M usik, G ymnastik 
und v ielem meh r. S elbstver-
ständlich bie ten d ie g emütli-
chen R äume der T agespflege 
für die Gäste auch unterschied-
liche Ruhemöglichkeiten. 
Bei I nteresse g ibt E lke Wa-
termann-Bruns w eitere I nfos 
unter Tel. 05244/9749224 oder 
auch per Mail an tp.rietberg@ 
caritas-guetersloh.de.

man sich willkommen, freund-
lich au fgenommen u nd a nge-
nommen. Da ist e s leicht vor-
stellbar, w ie wo hltuend der 
Besuch der Tagespflege auch für 
die älteren Menschen ist. Vielen 
ist oft gar nicht bewusst, wie för-
derlich der Tagespflege-Besuch 

für sie s ein kann, denn er g ibt 
Struktur für den Tag und Geist 
und Körper werden belebt.
„Aber auch für die pflegenden 
Angehörigen ist es eine Erleich-
terung, ihren Angehörigen gut 
versorgt z u w issen, u m selbst 
Besorgungen erledigen zu kön-

Mit spielerischen Übungen werden Geist und Körper auf Trab gehal-
ten. Das macht Spaß und gibt Selbstvertrauen.  Foto: privat

Daheim
sind Sie uns  

willkommen

 

Rietberg. Ei gentlich wo ll-
ten d ie R eha-Gruppen vom  
TuS Viktoria für Herz, Krebs 
und Diabetes sowie die Grup-
pe für Wirbelsäulengymnastik 

nach den Herbstferien wieder 
beginnen. Doch die nun stei-
genden I nfektionszahlen v er-
anlassen die Verantwortlichen 
dazu, di es zu  v erschieben, 

um niemanden zu gefährden. 
„Wir danken unseren Mitglie-
dern für die Treue und hoffen, 
im neuen Jahr wieder star-
ten z u k önnen“, hei ßt e s von 

Corona-Pandemie: Reha-Gruppen müssen auch weiterhin pausieren
den Gr uppenleitern. W enn 
es w ieder wei tergehen k ann, 
wird dies bekanntgegeben. Für 
Rückfragen ist D ieter Kleine, 
Tel. 05244/7295, erreichbar. 
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Breit gefächerte Pflege-Angebote
Rietberg. Viele Menschen ha-
ben den Wunsch, so lange wie 
möglich im Alter in den eige-
nen vier Wänden wohnen blei-
ben zu können. Oft werden sie 
zu Beginn noch unterstützt von 
Familie o der N achbarschaft. 
Doch auf Dauer können diese 
nicht a lles Er forderliche leis -
ten. Dafür braucht es niedrig-
schwellige A ngebote, so  da ss 
Menschen m it Pf legebedarf 
wählen können zwischen stati-
onären Einrichtungen und am-
bulanten P flegediensten. Der 
Gesetzgeber h at den H and-
lungsbedarf in diesem Bereich 
erkannt und es sind eine ganze 
Reihe niedrigschwelliger An-
gebote neb en den b ekannten 
Versorgungsformen wie Alten-
heime, Wohngemeinschaften, 
Pf legedienste u nd ä hnliches  

geschaffen wo rden. Au ßer-
dem g ibt d ie P flegeversiche-
rung einen Zuschuss von 1.500 
bis 4 .000 Eu ro b ei Vorliegen 
eines P f legegrades. D ie U n-
ternehmen k önnen, w enn sie 
anerkannt sind, direkt mit den 
Pflegeversicherungen abrech-
nen, so dass der Auftraggeber 
das G eld n icht vor schießen 
muss. D ie A ngebote b egin-
nen schon auf der Ebene, dass 
zum Beispiel die Wohnung ge-
reinigt o der ei ngekauft w ird, 
gemeinsame Spaziergänge un-
ternommen od er Ma hlzeiten 
zubereitet werden. Es gibt vie-
le Möglichkeiten, sich den All-
tag etwas zu erleichtern, man 
muss sie nur nutzen. Infos un-
ter: Bu rgfried A lltagsbeglei-
tung, 05244/908 90 88, info@
burgfried-alltagsbegleitung.de

· Haushalt-/ Hauswirtschaftshilfen
· Entlastung von pfl egenden Angehörigen
· Persönliche Betreuung und Alltagsbegleitung
· Begleitung außer Haus
· Unterstützung bei der Grundpfl ege
· Betreuung bei Demenzerkrankungen

Pulverdamm 55 · 33397 Rietberg
Telefon: 0 52 44 - 9 08 90 88 · info@burgfried-alltagsbegleitung.de

nicht nur während der Corona-Zeit!

Für unser Haus St. Margareta in Rietberg-Neuenkirchen 
suchen wir Sie! Ab sofort in Teilzeit als

egefachkraft (m/w/d)  

Wir bieten Ihnen   eine vielseitige, verantwortungsvolle Tätigkeit 
zu tollen Konditionen (AVR Caritas) in einem motivierten Team 

Interessiert?   Dann rufen Sie Frau Bernadette Laskowski ein- 
fach an unter 05244 921-3  Senden Sie Ihre Bewerbung per Mail 
(PDF!) an bewerbung@vka-pb.de  Ausführliche Informationen 

 
www.vka-pb.de 

Lust, Veränderung 
mitzugestalten? 

beim Verein katholischer 
Altenhilfeeinrichtungen 
Paderborn e.V.

Rietberg. C hronische E rkrankungen u nd d as g leichzeitige 
Auftreten mehrerer Krankheiten werden mit zunehmendem 
Lebensalter wahrscheinlicher und erfordern eine oft kosten-

intensive Behandlung. Doch viele dieser Erkrankungen kön-
nen durch einen gesundheitsfördernden Lebensstil vermieden 
oder ihr Verlauf positiv beeinflusst werden.  

zinischen u nd g egebenenfalls 
zur geriatrischen Rehabilitati-
on f rühzeitig ei nzuleiten. I m 
Rahmen j eder B egutachtung 
zur Feststellung von Pflegebe-
dürftigkeit wird geprüft, ob und 
ggf. w elche M aßnahmen de r 
Primärprävention zur Verbesse-
rung der gesundheitlichen Situ-
ation und zur Stärkung der ge-
sundheitlichen Ressourcen und 
Fähigkeiten geeignet, notwen-
dig und zumutbar sind. 
Darüber hinaus haben gesetz-
lich v ersicherte F rauen u nd 
Männer Anspruch auf Leistun-
gen zur Früherkennung von be-
stimmten Krankheiten:
Seit April 2019 können Frau-
en und Männer bereits im Al-
ter von 18 bis 34 Jahren einma-
lig und Frauen und Männer ab 
35 Jahre nunmehr alle drei Jah-

re eine ärztliche Gesundheits-
untersuchung, den sogenannten 
Check-up in Anspruch neh-
men. Er d ient der Er fassung 
von g esundheitlichen R isiken 
und B elastungen un d s omit 
auch der F rüherkennung vor 
allem von Herz-Kreislauf-Er-
krankungen, D iabetes m elli-

tus u nd Nierenerkrankungen. 
Auch d ie Früherkennung von 
bestimmten K rebserkrankun-
gen kö nnen gese tzlich Versi-
cherte i n A nspruch n ehmen. 
Weitere Informationen zu die-
sem Thema gibt es im Internet 
unter www.bundesgesundheits-
ministerium.de.

Menschen, d ie meh rere Er -
krankungen haben, tragen ein 
hohes R isiko, p flegebedürftig 
oder zumindest in Teilen von 
der Unterstützung anderer ab-
hängig zu werden. So waren 
von den üb er 8 0-Jährigen i m 
Jahr 2017 knapp 37 Prozent 
pflegebedürftig.
Doch mit einem gesunden Le-
bensstil könnten einige Erkran-
kungen vermieden oder zumin-
dest positiv beeinflusst werden. 
Dazu z ählt ausreichende kör-
perliche Aktivität, eine ausge-
wogene E rnährung, V ermei-
dung von Ü bergewicht, nicht 
rauchen sowie ei n z urückhal-
tender Alkoholkonsum. 
Um den Eintritt von Pflegebe-
dürftigkeit zu vermeiden, sind 
alle geeigneten Leistungen zur 
Prävention wie auch zur medi-

Möglichst gesund bleiben, sogar bis ins hohe Alter
Vorsorge- und Früherkennungsangebote wahrnehmen und einen gesunden Lebensstil pflegen
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Front-, Seiten- und Heckscheiben
für PKW und LKW
Montageservice
Anfertigung von VSG- und ESG-Scheiben
Hitzeschutzfolien für
Fahrzeuge und Gebäude
Steinschlagreparatur

Industriestraße 48
33397 Rietberg
Fon (0 52 44) 7 82 83
Fax (0 52 44) 7 82 20
Mobil  01 71 - 4 16 86 96
www.spectrumautoglas.de
e-mail: info@spectrumautoglas.de

Das große Schwimmerbecken war in dieser Sommersaison von allen Sei-
ten abgesperrt, nur einzelne Zugänge in die drei Schwimmbereiche wa-
ren freigegeben.   Foto: Stadt Rietberg

Freibadsaison mit halb so
vielen Besuchern wie sonst
Schwimmer nahmen Einschränkungen in Kauf

Rietberg. Unter Berücksichti-
gung der s chwierigen B edin-
gungen aufgrund der Corona-
pandemie kann das Rietberger 
Freibad eine zufriedenstellende 
Bilanz ziehen. Obwohl die Sai-
son von Anfang Juni bis Mitte 
September nur 15 Wochen lang 
war, wurden immerhin 29.240 
Besucher gezählt. 2019 waren 
es 59.445.
Vor dem Hintergrund der Co-
ronapandemie galten besondere 
Auflagen – für das Schwimm-
bad selbst wie auch für die Besu-
cher. Das Kinderplanschbecken 
blieb g esperrt, K ontaktdaten 
mussten hinterlassen und Ab-
stände g ewahrt w erden – vor 
dem Eingang genauso wie auf 
der Liegewiese und im Becken. 
Obwohl die Stadt Rietberg al-
le Eintrittspreise ha lbiert hat-
te, s chien der F reibadbesuch 
nicht für alle Rietberger so at-
traktiv w ie i n den J ahren z u-
vor. Es wurden nur halb so vie-
le Saisonkarten (541) wie üblich 
verkauft. 
Und: Es durften maximal 400 
Badegäste gleichzeitig ins Frei-
bad. An vier aufeinanderfolgen-
den, besonders warmen Tagen 
im August war diese Grenze er-
reicht, so dass einige Badegäs-
te am Eingang warten muss-
ten. Als besucherstärksten Tag 

hatte das Schwimmbadpersonal 
den 8. August identifiziert: An 
jenem S amstag her rschten 35 
Grad und es passierten über den 
Tag verteilt 1.040 Besucher das 
Drehkreuz. Insgesamt erreich-
te der Au gust mit 12.127 Ba-
degästen annähernd den Wert 
des Vorjahres.
„Wir si nd den noch f roh, d ass 
wir u nser F reibad t rotz der 
schwierigen Bedingungen und 
der si ch fa st wöc hentlich ä n-
dernden Rahmenbedingungen 

Immerhin war schwimmen
überhaupt noch möglich

öffnen konnten“, sagt Bürger-
meister Andreas Sunder rück-
blickend. 
Auch die Badegäste waren zu-
frieden und nahmen die Ände-
rungen im Ablauf bereitwillig 
hin. D em S chwimmvergnü-
gen a n si ch t aten d ie Au fla-
gen nämlich keinen Abbruch. 
Auch d ie Teilung de s g roßen 
Beckens m ittels T rennleinen 
in d rei Dr ittel, in  d enen j e-
weils im Kreis geschwommen 
wurde, kam bei dem überwie-
genden Teil der Badegäste gut 
an. Viele der S chwimmer äu-
ßerten den Wunsch, diese Re-
gelung auch künftig beibehal-
ten zu wollen. 

33397 Rietberg, Heinrich-Kuper-Straße 3
33397 Mastholte, Alte Landstraße 8

Vinnemeier GmbH

SuperSchnäppchen
Sonderposten · Importpartien

LED-Grablicht 
rot oder weiß 

batteriebetrieben . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,99

Grabvase grün 
ca. 30 cm . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,99

Grablaternen-Nachfüller    
weiß, 72 Stunden Brenndauer . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,39
Orig. Bolsius Grabkerzen
weiß oder rot

Öllicht Nr. 3 – 3-Tage-Brenner . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,50
Öllicht Nr. 7 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,79
Grablicht Nr. 3 mit Deckel  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,59

Verschiedene Sorten Zierkies vorrätig!

Große Auswahl an Pflanzen 

für Ihre Garten- und 

Friedhofsbepflanzung!

Pinienrinde
Naturprodukt ohne Zusatzstoffe, 

schützt und dekoriert, 60-l-Säcke:

Körnung 0 - 8 mm . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4,99
Körnung 8 - 16 mm . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6,99
Körnung 16 - 25 mm . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7,99
1 l = -,08/-,12/-,13 €

Pop-up Garten-Abfallsäcke
160 l  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4,99

Holz-Mausefallen . . . . . . . . . . . . . . . . 0,50

Holz-Rattenfallen . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,79

100 Teelichter 
4 Stunden Brenndauer  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2,99
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Wilfried Dörhoff (Vereins-Vorsitzender, von links), Irmgard Rehage, Bürgermeister Andreas Sunder, Judith 
Wulf, Anke Norden und Gertrud Biermann haben den Plan der neuen Dorfküche umgesetzt. Foto: privat

Gemeinsame Sache: Eine neue Küche für ganz Bokel
Im Dorfhaus wird aufgerüstet – LAG unterstützt das Projekt mit knapp 14.000 Euro Fördergeld

Bokel. Die Dorfgemeinschaft 
in Bokel bekommt eine neue , 
generat ionenübergreifend 
nutzbare Küche. Im Dorfhaus, 
das die Stadt den Vereinen seit 
2019 zur Verfügung stellt, kann 
endlich die lang ersehnte Ge-
meinschaftsküche i nstalliert 
werden, die in Bokel schon seit 
geraumer Z eit ge wünscht ist.  
Möglich macht dies eine finan-
zielle Förderung aus dem R e-
gionalbudget der Lokalen Ak-
tions-Gruppe GT 8.
Die im Dorfhaus vorhandene 
Küche war schon rund 50 Jah-
re alt. Viele Schränke, Utensi-
lien und Geräte waren defekt 
oder nicht mehr voll funkti-
onstüchtig. Das sollte sich än-
dern, um über das gemeinsame 
Kochen und Backen die Dorf-
gemeinschaft zu s tärken. Die 
Altküche ist inzwischen abge-
baut und entsorgt. Als nächstes 
wird der Bodenbelag erneuert, 
Elektro- u nd Ma lerarbeiten 
folgen. D ie neue Küc he w ird 
Ende Oktober geliefert und um 
neue Küchenutensilien ergänzt. 
Plätzchenbacken mit den Kin-
dern des Kindergartens und der 
Grundschule, Pizzabacken der 
Messdiener, Verarbeitung von 
landwirtschaftlichen Erzeug-
nissen a ls L ernwerkstatt, ge -
meinsames K ochen u nd Ei n-
kochen m it der k atholischen 
Frauengemeinschaft u nd d en 
Landfrauen f ür den A dvents-
basar, o der m ultikulturellen 
Kochevents mit den seit Jahren 
in Bokel l ebenden F lüchtlin-

gen steht dann nichts mehr im 
Wege. „Überdies möchten wir 
allen in Bokel lebenden Gene-
rationen u nd Ku lturen du rch 
das K ochen d ie M öglichkeit 
geben, zu sammenzukommen 
und d ie D orfgemeinschaft z u 
stärken“, sa gt W ilfried Dö r-
hoff, Vorsitzender de s D orf-
haus-Vereins. „Ich freue mich, 
dass diese Idee nun endlich re-
alisiert werden konnte, denn sie 
wertet n icht nur unser st ädti-
sches D orfhaus, s ondern d as 
gesamte D orfleben au f “, s ag-
te Bürgermeister Andreas Sun-
der und dankte den A kteuren 

des Vereins Dorfhaus Bokel für 
ihre Hartnäckigkeit und die er-
brachten Eigenleistungen.
Schon im Dorfentwicklungs-
konzept für Bokel entstand im 
Jahr 2013 die Idee einer Dorf-
küche im damaligen Pfarrzent-
rum. Mangels Finanzierungs-
möglichkeit konnte sie bislang 
nicht realisiert werden. Nach-
dem sich im vergangenen Jahr 
in Bokel aber der Verein Dorf-
haus gegründet hatte, kam die 
einst von der ehemaligen Orts-
vorsteherin, R atsfrau J udith 
Wulf, en twickelte Idee n och 
einmal auf den Tisch. Mit dem 

Aufruf de s L AG GT 8 , si ch 
im Rahmen des Regionalbud-
gets 2020 mit Kleinprojekten 
um eine Förderung zu bewer-
ben, ta t s ich da nn auch e ine 
Finanzierungsmöglichkeit auf. 
Die veranschlagten Kosten in 
Höhe von 17.034 Euro wur-
den mit 80 Prozent gefördert 
(13.627 Euro). 
Die L okale A ktions-Gruppe 
(LAG) unterstützt die Region 
mit Fördergeldern. Für Klein-
projekte im ländlichen Raum 
stehen in  d iesem Jahr in sge-
samt 200.000 Euro zur Ver-
fügung.

Gewinner der FORT FUN-Karten Gewinner der Safariland-Karten
Rietberg (mad). Bei der Ver-
losung für die Karten von Fort 
Fun h atten w ir u nglaublich 
viele Anrufer. Jedoch hatten 
wir nur 3x2 Karten zu verge-
ben. Glück hatten diejenigen, 
die g anz s chnell w aren u nd 
sich pü nktlich b ei u ns g e-

Rietberg ( mad). De r R iet-
berger S tadtanzeiger ha tte 
in se iner vorherigen Ausga-
be Karten für das Safariland 
in S tukenbrock ve rlost. Die 
Resonanz aus unserer Leser-
schaft war groß, worüber wir 
uns sehr gefreut haben. Über 

meldet haben. Über die Ein-
trittskarten dü rfen sich f reu-
en: Bettina Brüggenthies aus 
Mastholte, Heiko Beckerjür-
gen aus Rietberg und Dominik 
Peitzmeier aus Rietberg. Wir 
wünschen den Gewinnern ei-
nen tollen Tag im Fort Fun.

jeweils z wei K arten w ieder-
um können sich die Gewinner 
freuen. Viel Spaß beim Be-
such de s Sa farilandes w ün-
schen wir Reinhard Beckhoff 
aus R ietberg, Norbert Gr ü-
ter aus Rietberg und Elisabeth 
Stüker aus Rietberg. 
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Mit der K raft der S onne den 
eigenen St rom s elbst z u pro -
duzieren, k lingt a llzu v erlo-
ckend. Damit w ird et was f ür 
die Ökobilanz und gleichzeitig 
auch noch etwas für den Geld-
beutel ge tan. Denn selbst  e r-
zeugter St rom ist w esentlich 
günstiger als vom Energiever-
sorger. Und ein weiterer Plus-
punkt: Wenn der selbst erzeug-
te Strom nicht komplett selbst 
verbraucht, sondern ins Ener-
gienetz eingespeist w ird, g ibt 
es eine sogenannte Einspeise-
vergütung. A llerdings –  u nd 
das sollte man bedenken – ist 
dieser Zuschuss in den vergan-
genen Jahren konstant gesun-
ken. Die Zeiten, in denen sich 
mit eingespeistem Strom noch 
richtig was erwirtschaften ließ, 
nachdem si ch d ie A nlage i n 
acht bis zehn Jahren amorti-

siert hatte, sind leider vorbei. 
Die A mortisationszeit h ängt 
nun en tscheidend d avon a b, 
wie d as Verhältnis z wischen 
selbst g enutztem u nd ei nge-
speistem St rom g esetzt w ird.

Den Strom sollte man am
Besten selbst verbrauchen

Sich ei ne P hotovoltaikanla-
ge au f d as D ach z u bauen , 
kann s ich a lso d ennoch l oh-
nen. Denn während die Preise 
für St rom stet ig steigen, sind 
die für Photovoltaikanlagen in 
den vergangenen Jahren gesun-
ken. Die Anschaffung ist dann 
lohnenswert, wenn man mög-
lichst v iel von dem selbst er -
zeugten Strom verbraucht. Um 
abschätzen zu können, ob sich 
die I nvestition u nterm St rich 
rechnet, sollte man den Strom-

verbrauch im Haushalt einmal 
genau unter die Lupe nehmen. 
Zwar gibt es auch die Möglich-
keit, den Ei genverbrauchsan-
teil du rch ei nen Ba tterie-
speicher z u er höhen, jedoc h 
erhöhen si ch d amit n atürlich 
auch die Anschaffungskosten, 
denn Sp eicher u nd Ba tterien 
kosten selbst verständlich ext-
ra. Sofern man sich dafür ent-
scheidet, sollte man die Spei-
chersysteme an den Bedarf des 
Hauses a npassen. D enn z u 
große Speichersysteme verur-
sachen unnötige Kosten. 
Wer also die Anschaffung ei-
ner Photovoltaikanlage in Be-
tracht zieht, sollte sich einmal 
ganz g enau m it dem ei genen 
Stromverbrauch au seinander-
setzen u nd s ich d urchrech-
nen, ab wann sich eine Anla-
ge lohnt. 

Die Energie der Sonne nutzbar machen
Mit Photovoltaik den Strom für den Eigenbedarf auf dem Dach erzeugen

Foto: Adobe Stock

Katthagenstraße 6 · 33397 Rietberg-Mastholte
Telefon: 0 29 44 / 75 35 · info@elektro-handing.de
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Den Platz sinnvoll nutzen
Lieber Strom oder Warmwasseraufbereitung?

Um d ie S onnenenergie nutz-
bar zu machen, gibt es unter-
schiedliche M öglichkeiten. 
Neben der ei genen St romer-
zeugung du rch P hotovoltaik 
gibt es auch die Möglichkeit, 
mit thermischen Solaranlagen 
mit unterschiedlichen Kollek-
torarten warmes Wasser zu 
erzeugen o der d ie Heizungs-
anlage zu  un terstützen. D ie 

Mit guten Anlagen den
Platz effektiv nutzen

Kollektoren für die Warmwas-
sergewinnung arbeiten mit ho-
hem Nutzungsgrad und benö-
tigen meist n ur et wa v ier b is 
sechs Quadratmeter auf dem 
Hausdach. N och e ffektiver 
sind Vakuumröhrenkollekto-
ren. Für diese reichen oftmals 
sogar nur z wei D rittel d ieser 
Fläche. Stromanlagen benöti-
gen mehr Fläche am Gebäude. 

Wer überlegt, sich eine solche 
Anlage aufs Dach zu setzen, 
sollte zuvor gründlich die Prei-
se vergleichen. Um eine effek-
tive Nutzung der Solarenergie 
zu erreichen, sollte die Positi-
onierung g enau b edacht w er-
den. Die besten Möglichkeiten 
bietet natürlich das nach Süden 
geneigte Dach. Hier lassen sich 
nicht nur Photovoltaikmodule 

platzieren, sondern auch noch 
zusätzliche K ollektoren f ür 
die thermische Nutzung. Eine 
Winkelung R ichtung S üdost 
oder Südwe st sc hmälert den  
Nutzen um weniger als 10 bis 
20 Prozent. 
Für d ie N utzung vo n S olar-
strom ist ei ne Modulneigung 
von etwa 30 Grad optimal. 
Bei d er A nbringung so ll-
te man sich am Sonnenstand 
im W interhalbjahr o rientie-
ren, den n üb er d ie S ommer-
monate he rrscht z umeist eh  
ein Ü berangebot a n S onnen-
energie. Wer einen Wintergar-
ten hat, kann auch diesen Ge-
bäudeteil nutzen. Nicht selten 
wird es unter dem Glasdach im 
Sommer ohnehin viel zu warm. 
Wer statt Glasdach Solaranla-
gen wählt, gewinnt n icht nur 
Energie, so ndern spa rt a uch 
noch weitere Investitionen für 
eine s pezielle B eschattungs-
technik. 

estieren Sie in Solar!

r sind Ihr Ansprechpartner!Wir gratulieren zur Neueröffnung und 

wünschen für die Zukunft viel Erfolg!
 Investieren Sie in Solar!

Wir sind Ihr Ansprechpartner!
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Jugend-Musical-Bühne verschiebt ihre Aufführung
Das Musical „Sound of Music“ wird wohl erst im kommenden Sommer auf die Bühne gebracht

Rietberg. Eigentlich t ra-
ditionell i n der V orweih-
nachtszeit bege istert d ie 
Jugend-Musical-Bühne Riet-
berg das Publikum mit ihren 
großartigen Aufführungen in 
der Cultura. Für dieses Jahr 
stand das Musical „Sound of 
Music“ auf dem Prog ramm, 
doch die Aufführungen wer-
den nun verschoben. Das hat 
der Vorstand der J MB jet zt 
beschlossen. 
Statt vom 27 . November b is 
zum 6 . D ezember w erden 
die jungen Darsteller also im 
kommenden Sommer auf der 
Bühne stehen . V oraussicht-
lich im Mai/Juni.  Lange hat-
te der Verein abgewartet, um 
die ak tuelle g esundheitliche 
Situation u nd En twicklung 
zu beobachten. Doch die an-

haltend hohen Krankheitsdaten 
der letzten Wochen mit einem 
steigenden T rend h aben d ie 
Verantwortlichen dazu veran-
lasst, die Aufführungen zu ver-
schieben. Die JMB wolle nicht 
in einer unüberschaubaren Ver-
antwortung einer Ansteckungs-
gefahr stehen oder gar der Aus-
löser einer Infektionskette sein,

Das Infektionsrisiko ist
einfach viel zu groß

heißt es von Seiten des Vereins. 
Zudem könne man die zahlrei-
chen Freunde der JMB in der 
Cultura, d ie der zeit ei ne nur 
sehr eingeschränkte Besucher-
kapazität b ietet, n icht b edie-
nen, auch – und das betont der 
Vorstand – w enn d ie C ultu-
ra ein höchst verantwortungs-

volles Konzept erstellt hat. Die 
Ansteckungsgefahr, besonders 
in der o hnehin a ls Gr ippezeit 
bekannten J ahreszeit, ist ei n-
fach zu g roß. Besonders auch 
vor dem H intergrund, d ass 
sich d ie J MB ei nes a ltersmä-
ßig brei ten P ublikums er -
freut, vom Kind bis hin zu den 
Großeltern. Nicht unerheblich 
ist die derzeitige Situation na-
türlich auch für die Darsteller.  
Da müssen hinter der Bühne 
stundenlang zunächst alle Hy-
gienevorschriften bei der Vor-
bereitung u nd w ährend der   
Aufführung beachtet werden. 
Unterschiedliche A bstandsre-
geln für Schauspiel, Singen und 
Tanz beeinflussen ständig das 
Spiel auf der Bühne. Bei etwa 
80 Mitwirkenden ist es Backs-
tage ohnehin zu eng, um das 

verbindliche Hygienekonzept 
einhalten zu können. 
Finanziell ist der Verein bis-
her verlustfrei durch die Pan-
demiekrise g ekommen u nd 
hat s chon f rühzeitig g ehan-
delt, um für diesen Ernstfall 
vorbereitet z u s ein. S o w ur-
den alle Werbungen, Ankün-
digungen o der der K arten-
verkauf  verzögert. Dennoch 
werde diese Aufführung in fi-
nanzieller Hinsicht wohl ei-
ne „ Nullnummer“ u nd m an 
rechne eher sogar noch mit ei-
nem  Defizit, so der Vorstand. 
Nach den H erbstferien, s o 
teilt d ie J MB m it, w erden 
die Prob en f ür K inder a b 
zehn Jahren wieder aufge-
nommen. Anfänger und In-
teressierte sind herzlich will-
kommen. 

Der Verein „Achtung für Tiere“ demonstriert auf der Kirmes im Michaelispark und macht Eltern und Kinder 
auf das Leid der Pferde in den sogenannten Ponykarussells aufmerksam.  Foto: privat

„Ponykarussells sind nicht mit Tierschutz vereinbar“ 
Verein „Achtung für Tiere“ demonstriert im Gütersloher Michaelispark gegen Pferde auf der Kirmes 

Gütersloh/Rietberg. Elf Ta-
ge demonstrierte der Varensel-
ler Verein „Achtung für Tiere“ 
im Gütersloher Michaelispark 
„gegen le gale T ierquälerei“ 
in Ponykarussells. „ Die Pfer-
de lassen ständiges Peitschen-
fuchteln u nd - knallen ü ber 
sich ergehen, laufen stunden-
lang im Kreis und das inmitten 
von Dauerlärm einer K irmes. 
90 Dezibel haben wir gemes-
sen“, s childert A strid R ein-
ke, Tierärztin und Vorsitzen-
de vo n „ Achtung f ür T iere“. 
„Kopf u nd H als der P ferde 
waren über Ausbindezügel am 
Sattel fixiert, ihre Beweglich-
keit stark eingeschränkt“, sagt 
Frauke A lbersmeier, z weite 
Vorsitzende von „Achtung für 
Tiere“. Auch die Gefahren für 
Kinder w erden u nterschätzt. 
Oft we rden K inder a uf d en 
Pferden festgeschnallt, das ist 
unverantwortlich. „Wir haben 

letztes Jahr ein Karussellpferd 
steigen und durchgehen sehen, 
ein anderes ausschlagen“, erin-
nert s ich Reinke. „Das Ord-
nungsamt s chrieb u ns, d er 
Gurt könne leicht gelöst wer-
den u nd neb en den K indern 
gingen Begleitpersonen. Wir 
haben t äglich v iele fe stge-

schnallte Kinder gesehen, ne-
ben denen keine Begleitperson 
ging. Ich bezweif le auch, dass 
ungeübte Eltern in einer Ge-
fahrensituation festgeschnallte 
Kinder schnell befreien könn-
ten“, so Reinke. Überdies lern-
ten K inder, d ass ma n P ferde 
wie Bobby-Cars benutzen darf, 

dass ihre Bedürfnisse nicht in-
teressieren. Dass man kleinen 
Kindern erklären könne, wa–
rum d as K reislaufen f ür d ie 
Tiere q ualvoll i st, b ewiesen 
viele E ltern u nd K inder, d ie 
miteinander üb er d ie P ferde 
sprachen und sich bei den De-
monstrierenden bedankten.
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Der neue Vorstand der Rietberger CDU-Fraktion besteht aus Irmgard Bartels (v.l.), Heinz Isenbort, Diana 
Kochtokrax und Marco Talarico.  Foto: privat

Neuer CDU-Vorstand freut sich über Rückendeckung
Christdemokraten setzen weiterhin auf die gute Zusammenarbeit von Fraktionen und Stadtrat

Rietberg. D ie i n den neuen  
Rietberger Stadtrat gewählten 
CDU-Ratskandidaten h aben 
einen neuen Fraktionsvorstand 
gewählt. D ieser koo rdiniert 
die A rbeit der CDU -Frakti-
on in der kommenden Legis-
latur. Da die neue Wahlperio-
de erst im November beginnt, 
muss die Vorstandswahl noch 
einmal später formal bestätigt 
werden. Gleichwohl war es al-
len CDU -Ratsvertretern ei n 
Anliegen, schon frühzeitig ei-
ne vorbereitende Wahl durch-
zuführen, um handlungsfähig 
zu bleiben und gut für die ak-
tuell l aufenden G espräche 
vorbereitet zu sein. Eins vor-
weg: Der gesamte neu gewähl-
te F raktionsvorstand k onnte 

Es gibt viel zu tun  in der
neuen Legislaturperiode 

sich über starke Rückende-
ckung f reuen, denn a lle Vor-
standsmitglieder wurden ein-
stimmig gewählt.
Bei der Vorstandswahl knüpf-
ten d ie Christdemokraten a n 
ihrer Devise aus der Kommu-
nalwahl an, auf eine Mischung 
aus b ereits b ewährten s owie 
neuen G esichtern z u s etzen. 
Marco T alarico (R ietberg) 
führt d ie Fraktion a ls Vorsit-
zender weiter an, während ihm 
Heinz Isenbort (Westerwiehe) 
wie gehabt a ls erster stel lver-
tretender Vorsitzender zur Sei-
te steht. Neu ins Team wurde 
Diana Kochtokrax (Varensell) 

als zweite stellvertretende Vor-
sitzende gewählt, die erstmalig 
in den Rat der Stadt Rietberg 
einziehen wird. Irmgard Bar-
tels ( Mastholte) u nterstützt 
den zukünftigen Vorstand bei 
administrativen und organisa-
torischen Aufgaben als Frakti-
onsgeschäftsführerin. 
Um d ie en ge Z usammenar-
beit von Fraktion u nd St adt-
verband f ortzusetzen, w ird
CDU-Stadtverbandsvorsit-
zender Christian Brockschnie-
der i n den F raktionsvorstand 
kooptiert. „Wir setzen weiter-
hin auf einen engen und regel-

mäßigen Austausch, um unser 
lokalpolitisches En gagement 
für u nsere H eimat R ietberg 
transparent u nd z ielführend 
zu gestalten. Im Wahlkampf 
ist uns das r ichtig g ut gelun-
gen u nd d aran mö chten w ir 
anknüpfen“, erklären Christi-
an Brockschnieder und Mar-
co Talarico d ie Neuregelung. 
„Unsere A rbeit jet zt u nd i n 
den nächsten Wochen ist ge-
füllt vo n G esprächsterminen 
mit V ertretern der a nderen 
Parteien und der Verwaltung. 
Alle sind sich darin einig, die 
Arbeit i n den Grem ien u nd 

Ausschüssen neu organisieren 
zu w ollen. B isher a usufern-
de Si tzungen s ollen z ukünf-
tig vermieden werden, um die 
ehrenamtliche Ratsarbeit mit 
dem B erufsleben b esser v er-
einbaren zu können. Auch ver-
folgen wir das Ziel, politische 
Beschlüsse und Verwaltungs-
handeln effizienter zu gestal-
ten. Es gibt viel zu tun in den 
kommenden Jahren, da möch-
ten wir gerade zu Beginn trag-
fähige und nachhaltige Struk-
turen für die politische Arbeit 
schaffen“, sa gt C DU-Chef 
Marco Talarico. 
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Gesund & schön  durch den Herbst

ZMF A. Friesen (links) und ZA M. Dayoub  gehören zum Praxisteam 
von Dr. Moritz Haut (rechts).  Foto: privat

Gute Zähne: Die Gesundheit beginnt schon im Mund
Praxis Dr. Haut: Erhalt von Zähnen und Gebissstruktur dank modernster Behandlungsmethoden
Rheda-Wiedenbrück. Di e 
zahnmedizinische Versorgung 
muss w eiterhin f ür I hre G e-
sundheit s ichergestellt se in. 
Denn eine gesunde Mundhöhle 
und Mundhygiene sind die Ba-
sis für ein starkes Immunsystem.
Wir i m D entalzentrum a rbei-
ten nach den strengsten hygie-
nischen Richtlinien zum Schut-
ze unserer Patienten und unseres 
Personals. M PG-Prüfungen, 
wöchentliche Ei nweisungen 
und Teambesprechungen kon-
trollieren unsere Hygienestan-
dards. Ihre Gesundheit ist u ns 
wichtig: In unseren großzügi-
gen B ehandlungsräumen u nd 
drei Wartebereichen achten wir 
darauf, dass Sie k eine Kontak-
te zu anderen Patienten haben.
Wir ret ten I hre na türlichen  
Zähne, d enn mi t d er mik ro-

skopischen W urzelkanalbe-
handlung kö nnen Zä hne er -
halten bleiben – im Idealfall ein 
Leben lang. Dr. Moritz Haut, 
M.Sc.,M.Sc., i st Mitglied der 
Deutschen Gesellschaft für En-
dodontologie und Traumatolo-
gie ( DGET) und zertifizierter 
Spezialist f ür mik roskopische 
Wurzelkanalbehandlungen. 
Letztgenannte gehören zu den 
kompliziertesten zahnmedizini-
schen Eingriffen, ermöglichen 
somit aber den Zahnerhalt und 
die n atürliche G ebissstruktur. 
Die B ehandlung er folgt m it 
dem D entalmikroskop, u m 
die w inzigsten St rukturen der  
Zahnwurzel zu erkennen und 
zu behandeln. Nach der Aufbe-
reitung und Spülung der Wur-
zelkanäle werden diese mit einer 
bakteriendichten W urzelfül-

lung ver sehen u nd d er Za hn 
mit einer Fü llung oder K rone 
verschlossen. K ommt e s do ch 
zum Zahnverlust, können Im-
plantate eine hohe Lebensquali-
tät herstellen. Und das schonend  
durch 3D navigierte Implanta-
tion. Häufig können somit so-
gar komplexe Knochenaufbau-

maßnahmen vermieden werden.
Vereinbaren Sie ei nen B era-
tungstermin in der Pr axis von 
Dr. Mor itz H aut, M .Sc.,M.
Sc, i n de r B ahnhofstraße 1 0 
in Rheda-Wiedenbrück, unter 
Telefon 05242/5789510. Wei-
tere Informationen gibt es un-
ter www.dentalzentrum-owl.de.
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Gesund & schön  durch den Herbst

Die Fachpraxis von Dr. Christina 
Haut ist zertifiziert als Behand-
lungszentrum für „hellen“ Haut-
krebs.   Foto: privat

Mit gesunder Haut und einer gesunden Ausstrahlung
Ganz wichtig auch in Coronazeiten: Vergessen Sie nicht, Termine für Hautkrebsvorsorge zu machen
Rheda-Wiedenbrück. Di e 
dermato-onkologische F ach-
praxis vo n F rau D r. me d. 
Christina Haut wurde als Be-
handlungszentrum für „hellen“ 
Hautkrebs zertifiziert.
Die Zertifizierung erfolgt auf-
grund d er Be handlungsfälle 
und Behandlungsmethoden.  
Mit Licht gegen Hautkrebs
Dr. med. Christina Haut be-
handelt in ihrer Praxis in Rhe-
da-Wiedenbrück d ie V ielfalt 
der der mato-onkologischen 
Patientenfälle m it den mo -
dernsten T echnologien u nd 
nach den neuesten Methoden: 
Verschiedene Las er, L icht-
therapie -PDT- und chirurgi-
sche Eingriffe sind somit in der 
Praxis möglich. 
Das verä nderte F reizeitver-
halten u nd ei ne z unehmen-

de UV-Belastung strapazieren 
die Haut nachhaltig. Sonnen-
brände an ungeschützten Kör-
perstellen b leiben da nn n icht 
ohne Folgen. Hautkrebs ist in-

zwischen ei ne der h äufigsten 
Krebserkrankungen. Vor allem 
der s ogenannte „ helle“ H aut-
krebs“ v erzeichnet hohe Zu-
wachsraten, ebenso  w ie seine 
Vorstufe, die „aktinische Kera-
tose“. Seit 2015 ist sie a ls Be-
rufskrankheit an erkannt b ei 
Berufsgruppen, d ie pe rma-
nent ei ner s tarken U V-Ein-
strahlung ausgesetzt sind, wie 
zum Beispiel L andwirte oder 
auch Gärtner. 
Eine f rühzeitige B ehandlung 
des „ hellen“ H autkrebs o hne 
operative Eingriffe ermöglicht 
die photodynamische Therapie 
(PDT). „Die erkrankten Zel-
len werden im Lichtraum un-
ter Einwirkung eines medizi-
nischen Gels zerstört, während 
gesundes Gew ebe gesc hont 
bleibt“, erklärt Dr. med. Chris-

tina Haut.
Um H autkrebs f rühzeitig z u 
erkennen, sollte regelmäßig ei-
ne engmaschige Kontrolle aller 
Hautveränderungen, ein so ge-
nanntes Hautkrebs-Screening, 
durchgeführt werden.
Wir nehmen uns viel Zeit für 
Ihre Haut. Vereinbaren Sie in-
dividuelle B eratungstermine. 
Und: Wir haben viel Platz, um 
auch in Coronazeiten in unse-
ren großzügig angelegten, gut 
durchlüfteten Wartebereichen 
ausreichend Abstand halten zu 
können. 
Die pr ivate H autarztpraxis 
von Dr. C hristina Haut fin-
den Sie i n Rheda-Wieden-
brück i n de r B ahnhofstraße 
10. Weitere Informationen und 
Terminvereinbarung unter Te-
lefon 05242/5789580.
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Abschließen, wenn es eigentlich schon zu spät ist. Nur bei uns geht das.

Zahnersatz Sofort – einzigarti-
ger Schutz mit Sofortleistung.

Einzigartig 

am Markt!

Keine 

Gesundheits-

fragen!

Wolfgang Opitz

Tel 05242 35095
wolfgang.opitz@ergo.de

Service-Center

Hauptstr. 2-4
33378 Rheda-Wiedenbrück

www.dkv-opitz.de

Ess-Störungen: Wenn jede Mahlzeit zum Kampf wird
Informationen und Hilfsangebote im Kreis Gütersloh in einer neuen Broschüre zusammengefasst
Kreis Gütersloh. Esse n (und 
Trinken) hält Leib und See-
le zusammen – was aber, wenn 
sich d iese R edensart i ns g e-
naue G egenteil v erkehrt? D ie 
Zahl der vo n ei ner E ss-Stö-
rung betroffenen Jugendlichen 
und Erwachsenen nimmt stetig 
zu. Mädchen und junge Frauen 
sind besonders häufig betroffen, 
aber auch Jungen und Männer 
erkranken an Ess-Störungen.
Um über diese Krankheit zu in-
formieren und Hilfe anzubieten 
hat sich nun auch im Kreis Gü-
tersloh ein Netzwerk „Ess-Stö-
rungen“ gegründet.
Im Netzwerk sind bisher ver-
treten: d ie Abteilung Gesund-
heit und die Bürgerinformation 
Gesundheit und Selbsthilfekon-
taktstelle ( BIGS) d es K reises 

Gütersloh, d ie Ca ritas S ucht- 
und D rogenhilfe, d ie Frauen-
beratungsstelle u nd Fachstelle 
gegen sexualisierte Gewalt Gü-
tersloh, die Gleichstellungsstel-

len der St adt u nd de s K reises 
Gütersloh u nd d ie pro fa milia 
Beratungsstelle Gütersloh.
Ziel der Arbeit im Netzwerk ist 
es, die bestehenden Hilfestruk-

turen im Kreis Gütersloh über-
sichtlich darzustellen. Deshalb 
ist eine Broschüre zum Thema 
Ess-Störungen entstanden, die 
neben u mfangreichen In for-
mationen z ur T hematik einen 
Überblick über die Beratungs- 
und Behandlungsangebote im 
Kreisgebiet und in der angren-
zenden Region gibt. Die Bro-
schüre „Ess-Störungen - Infor-
mationen und Hilfsangebote im 
Kreis Gütersloh“ ist ab sofort bei 
den beteiligten Institutionen des 
Netzwerkes, bei den Gleichstel-
lungsstellen in den Rathäusern 
des Kreises Gütersloh und eben-
so im Kreishaus Gütersloh und 
Wiedenbrück erhältlich. Außer-
dem kann sie au f der Internet-
seite des K reises Gütersloh a ls 
PDF her untergeladen werden.

 Foto: Adobe Stock

Fahrspaß auf drei Rädern

2-rad Butschko e. K. • Inh. Jens Butschko
Herzebrocker Str. 12 • Rheda-Wiedenbrück
Tel: (05242) 431 61 • www.zweirad-butschko.de

Custommade-Fahrräder und E-Bikes nach Maß
Individuell gefertigt
Schon jetzt im Herbst die neuen Modelle 2021
testen/probefahren
Unsere Marken: Velo de Ville, Maxcycles, 
Da Silva, HP Velotechnik MADE

 IN

GER
MANY
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Gut abgesichert mit Versicherungen der DKV Generalagentur Opitz

Winterzeit ist Erkältungszeit - mit gesunder Ernährung vorsorgen

Rheda-Wiedenbrück. B e-
reits s eit ü ber 3 0 J ahren k ön-
nen Kundinnen und Kunden in 
Rheda-Wiedenbrück und Um-
gebung rund um die Themen 
Kranken-, L ebens-, U nfall- 
und Sachversicherungen auf die 
Fachkompetenz der DKV und 
ERGO Generalagentur Wolf-
gang Opitz zählen. 
Wolfgang Opitz und sein Team 
bieten mehr, a ls Sie er warten, 
denn dieses ist die Maxime der 
Generalagentur. S ervice u nd 

Rietberg. Jeder kennt es: Zum 
Herbst und Winter plagen sich 
immer häufiger Menschen mit 
Erkältungssymptomen w ie 
Husten und Schnupfen herum. 

Kundenzufriedenheit l iegen 
Wolfgang O pitz u nd s einen 
Mitarbeiterinnen am Herzen.
Das persönliche Steckenpferd 
des A genturinhabers ist d ie 
private P f legeversicherung, 
die g erade i n der heu tigen 
Zeit i mmer meh r a n Ste llen-
wert gewinnt. Aber auch die 
private Z usatzversicherung 
für gesetzlich Versicherte (von 
ambulanter üb er st ationärer 
Absicherung bis hin zur Zahn-
zusatzversicherung) stehen bei 

Um sich da möglichst nicht an-
zustecken, ist neb en den H y-
gieneregeln, d ie ma n der zeit 
Corona-bedingt ohnehin hof-
fentlich ei nhält, ei ne g esun-

Wolfgang Opitz ganz hoch im 
Kurs. Besonderes Highlight im 
Produktportfolio der Agentur 
ist der ERGO Zahnersatz-So-
fort. Diese Versicherung kann 
man tatsächlich noch abschlie-
ßen, auch wenn die Behand-
lung schon begonnen hat oder 
angeraten ist.  
Auf a lle I hre Versicherungs-
fragen b ekommen Si e b ei 
Wolfgang O pitz u nd s einem 
Team ver lässliche u nd ko m-
petente A ntworten u nd L ö-

de Er nährung w ichtig. V ie-
le Vitamine mit Fruchtsäften, 
selbst gepresst oder a ls Smoo-
thie, g eben dem K örper d ie 
Kraft, d ie e igene I mmunab-

sungsmöglichkeiten. 
Wolfgang O pitz u nd s eine 
Mitarbeiterinnen stehen I h-
nen montags b is donnerstags 
von 9.30 bis 13 U hr und von 
15 b is 17 U hr, s owie f reitags 
von 9.30 bis 13 U hr sehr ger-
ne persönlich zur Verfügung. 
Die D KV G eneralagentur 
Opitz finden Sie in der Haupt-
straße 2-4, 33378 Rheda-Wie-
denbrück, Kontakt über Tele-
fon: 05242/35095 oder www.
dkv-opitz.de. 

wehr zu stärken. Saisonale Pro-
dukte enthalten zudem genau 
die Inhaltsstoffe, d ie w ir jetzt 
brauchen. Also zugreifen in der 
Obst- und Gemüseabteilung.

Wir b edanken u ns her zlich 
bei a ll u nseren K lienten f ür 
ihre Unterstützung und das  
uns entgegenbrachte Vertrau-
en in den vergangenen Jahren 
und vor allem in den vergan-
genen Monaten. Insbesonde-
re freut es uns sehr, Sie in die-
ser besonderen Herbstzeit, die 
für uns a lle eine große Her-
ausforderung bedeutet, beim 
Erhalt I hrer G esundheit z u 
unterstützen. K ommen Si e 
mit u ns z usammen g esund 
durch den Herbst!
Die Tage werden kürzer und 
dies h at ei nen st arken Ei n-
fluss au f das Wohlbefinden. 
Der körpereigene Biorhyth-
mus reagiert bei jedem Ein-
zelnen s ehr u nterschiedlich 
darauf.
Die Pr axen f ür Er gothera-
pie und Feinmotorik Claudia 
Menzler h alten v iele M ög-

lichkeiten f ür Sie b ereit, I hre 
Gesundheit zu unterstützen.
Durch die regelmäßigen Fort-
bildungen unserer Therapeuten 
sowie mit den neusten Metho-
den und Techniken können wir 

Zehn Jahre Ergotherapie Claudia Menzler in Rietberg
Wir sind auch in Corona-Zeiten für Sie da – das Praxisteam bringt Sie fit durch den Herbst

Sie kompetent und mit langjäh-
riger Erfahrung unterstützen.
Ein g uter Gr und, u nser F ir-
menlogo,  den I nternetauftritt 
und das Praxisinterieur neu zu 
gestalten. Claudia Menzler und 

ihr Er gotherapeuten-Team 
der Praxen f ür Ergotherapie 
und Feinmotorik freuen sich, 
Sie in den f risch renovierten 
Praxen begrüßen zu dürfen.

Ergotherapeutin Claudia Menzler und ihr Team freuen sich auf Besuche 
in den neu gestalteten Praxisräumen. Auch in Corona-Zeiten sind sie für 
die Klienten da und achten selbstverständlich auf ein strenges Hygiene-
konzept.  Foto: RSA/Addicks
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Volksbank Rietberg bald mit neuem KompetenzCenter
Service-und Beratungsleistungen werden von Varensell in die Hauptstelle Neuenkirchen verlegt

Rietberg. Zum 1. Januar 2021 
wird d ie S ervice- u nd B era-
tungsleistung der F iliale Va-
rensell i n d ie n ahe g elegene 
Hauptstelle Neuenkirchen in-
tegriert. D ie Ba rgeldversor-
gung bleibt vor O rt weiterhin 
gesichert, da die Filiale zukünf-
tig in eine Selbstbedienungsfi-
liale umgewandelt wird.  
Der p ersönlichen Ku nden-
kommunikation kommt nicht 
erst seit Ausbruch der Coro-
na-Krise eine besondere Rolle 
zu. A ls G enossenschaftsbank 
definieren w ir Ku ndennähe 
selbstverständlich über ei ne 
exzellente p ersönliche B era-
tung in  e iner Gesc häftsstelle 
oder einem anderen Ort nach 
Wunsch de s Ku nden. D en-
noch m öchte d er K unde p a-
rallel seine Bankgeschäfte be-
quem von z u H ause üb er d ie 
Online-Filiale der Ba nk oder 
mobil p er Telefon o der Ba n-
king-App tätigen. Gerade die 
letzten W ochen u nd M ona-
te h aben d ie B edeutung de s 
Online-Bankings b esonders 

deutlich g emacht. D er A n-
teil der d igitalen Z ahlungen 
hat sich seit Beginn der Coro-
na-Schutzmaßnahmen na he-
zu verdoppelt. Parallel nimmt

Online-Banking wird
zunehmend wichtiger

der Servicebedarf in den G e-
schäftsstellen a b. D iesem 
Trend kann sich derzeit keine 

Bank entziehen, was zur Ent-
scheidung un seres F ilialkon-
zeptes geführt hat, so Vor-
standsvorsitzender Wolfgang 
Hillemeier. 
Gleichzeitig wird an einem wei-
teren Standort im Geschäftsge-
biet et was verändert: D ie Ge-
schäftsstelle i n R ietberg w ird 
in ein KompetenzCenter Bau-
finanzierung u nd I mmobilien 
umgewandelt. Die Privatkun-

denberatung und der Servicebe-
reich ziehen in die Hauptstelle 
nach Neuenkirchen. Der Selbst-
bedienungsbereich bleibt unver-
ändert bestehen und der Zugang 
zu den Schließfächern ist wäh-
rend der bekannten Geschäfts-
zeiten weiterhin sichergestellt.
Das ei gene H eim u nd d ie 
Geldanlage in  Imm obili-
en g ehören z u den g rößten 
Wünschen u nserer Ku nden. 
Nachdem im Sommer die Im-
mobilien Abteilung in das ers-
te Obergeschoss der Bank ein-
gezogen ist, wechseln nun die 
Baufinanzierungs-Experten 
aus der Hauptstelle in die Ge-
schäftsstelle. Unterstützt wer-
den sie dor t von einer markt-
nahen Kreditsachbearbeitung, 
um d ie Beratungswünsche i n 
Sachen Bauen, Kaufen und Re-
novierungen n och b esser er -
füllen zu können. Durch den 
Umzug u nserer K ernkompe-
tenz B aufinanzierung in  d ie 
Geschäftsstelle Rietberg wird 
der dortige Standort gestärkt, 
erläutert Hillemeier.  

– Anzeige –

In der Volksbankfiliale in Varensell (rechts) gibt es bald nur noch SB-An-
gebote. Der Service wird nach Neuenkirchen verlegt. Foto: privat

Der Versilberte Meisterbrief für Norbert Hölscher
In Anerkennung guter Arbeit: Orthopädieschuhmacher wird von Kreishandwerkerschaft geehrt 

Mastholte. Da s Or thopä-
die-Schuhhaus H ölscher an  
der L ippstädter St raße 18 ist 
ein e chter F amilienbetrieb, 
geführt i n z weiter G enerati-
on. N orbert H ölschers W er-
degang sp iegele s eine Zi el-
strebigkeit wider, sagte Jürgen 
Sautmann, Gesc häftsführer 
der I nnung u nd K reishand-
werkerschaft B ielefeld, i n e i-
ner k leinen Feierstunde. D er 
Ausbildung bei der F irma Jo-
sef Thiele in Lippstadt schlos-
sen sich vier Gesellenjahre an, 
bevor 1995 die Meisterprüfung 
zum Orthopädieschuhmacher 
folgte. Ku rz d arauf, i m N o-
vember 1995, übernahm Nor-
bert Hölscher den el terlichen 
Betrieb von seinem Vater und 

Schuhmacher A ntonius Höl-
scher, der das Geschäft 1958 als 
Schuhverkauf und Reparatur-

werkstatt eröffnet hatte.
Der Si lberjubilar h at si ch i n 
den verg angenen J ahren st e-

tig weitergebildet und Zusatz-
ausbildungen i m B ereich d er 
Diabetesadaptierten Schuhver-
sorgung absolviert. Das Hand-
werk i st umf assender g ewor-
den. „Die Bürokratie allerdings 
auch“, so der 50-Jährige. Ob es 
noch weitere 25 Jahre werden, 
möchte der Orthopädieschuh-
machermeister nicht beschwö-
ren, aber die nächste Generati-
on stehe möglicherweise schon 
in den Startlöchern. Mit Dank 
nahm N orbert H ölscher d ie 
Urkunde aus den Händen von 
Jürgen Sautmann, und den Ge-
schenkegruß der I nnung O r-
thopädieschuhtechnik OWL, 
überbracht du rch deren V or-
standsmitglied R ainer S chä-
fers, entgegen. 

Rainer Schäfers (links) und Jürgen Sautmann (rechts) gratulieren Nor-
bert Hölscher zum Silbernen Meisterbrief.  Foto: RSA/Addicks
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Grabbepflanzung 
und Gestecke 

in großer Auswahl

Herbstzeit ist 
Pflanzzeit

Sehr geehrter Anzeigenkunde,

Bitte bis zum 6.  April 2008
zurückfaxen -  danke !

Treppen · Fensterbänke · 
Waschtische & Küchenarbeitsplatten 

fertigen wir auf Maß!

NEU: Duschen aus Granit!
Für neue und ältere

Küchen  & Bäder!
Unser Service: Komplizierte
Teile werden  bei uns auf dem
CNC-Bearbei tungs  zentrum maß-
genau gefertigt.

Westfalenweg 247 · 33415 Verl · Tel. (05246)2987 · Fax 5973
www.kochtokrax.com

Sehr geehrter Anzeigenkunde,

Bitte bis zum 6.  April 2008
zurückfaxen -  danke !

Albert Kochtokrax
GmbH

Marmor, Granit u. Naturstein
Westfalenweg 247 · 33415 Verl · Tel. (05246)2987 · Fax 5973

Sehr geehrter Anzeigenkunde,

Bitte bis zum 6.  April 2008
zurückfaxen -  danke !

Duschen aus Granit!

Kirmes- und Bummelfreude nur in maskierter Form
Herbstfest „Verler Tod“ kann in diesem Jahr nur unter besonderen Bedingungen stattfinden

Verl lädt wieder zum verkaufs-
offenen Sonntag, am 25. Ok-
tober. B ummeln, s hoppen, 
schlendern und Kirmesspaß – 
all dies soll möglich sein. Al-
lerdings unter bestimmten Be-
dingungen. D er S tartschuss 
fällt u m 13 U hr. D ie Verler 
Kaufleute l aden d ann b is 1 8 
Uhr z um her bstlichen Bu m-
meln ein und halten verschie-
dene A ktionen, Preisre duzie-
rungen u nd S onderangebote 
für die Besucher bereit.
Zusätzlich gibt es auf dem 
Kühlmannplatz einen Pop up 
Freizeitpark, der b ereits a m 
vergangenen Wochenende er-
öffnet wurde. Dort bieten ins-
gesamt 18 Fahrgeschäfte und 
Stände ei n w enig K irmes-
flair. Der Freizeitpark ist ein-
gezäunt, um  di e A nzahl d er 
Besucher i m B lick be halten 
zu k önnen. Au f dem g esam-
ten 5.000 Quadratmeter g ro-
ßen Areal können sich die Be-
sucher ohne Masken bewegen, 
in den Wartebereichen, in den 
Fahrgeschäften s owie a n d en 
Büdchen muss ein Mund-Na-
se-Schutz getragen werden.
Am Eingang des Parks erhal-
ten die Besucher einen Regis-
trierungszettel, den sie d ann 

am Ausgang ausgefüllt wieder 
abgeben. Der Eintritt in den 
Mini-Freizeitpark k ostet e i-
nen Euro, um die Extrakosten, 
zum Beispiel für den Zaun, ein 
wenig auffangen zu können.
Ob der Verler Tod jedoch wie 
geplant stattfinden kann, stand 
bei Reda ktionsschluss n och 
nicht fe st. D erzeit z eigen d ie 
Infektionszahlen eine steigen-
de Tendenz, so dass es mög-

Verl. Es ist eine der beliebtesten Veranstaltungen des Jahres: 
Der „Verler Tod“ lockt in jedem Jahr viele Besucher in die klei-
ne Stadt, die sich an Fahrgeschäften, entspanntem Bummeln 

und Musik erfreuen. Doch in diesem Jahr kann alles nur un-
ter strengen Voraussetzungen stattfinden, denn Corona ist 
immer noch nicht überstanden. 

lich ist, dass der verkaufsoffene 
Sonntag doch noch ausfallen 
muss. Sobald uns nähere Infor-

mationen dazu vorliegen, wer-
den wir diese über unsere Fa-
cebook-Seite bekannt geben.

Im Freizeitpark können die Besucher (diese Aufnahme stammt aus dem vergangenen Jahr) ein bisschen Kir-
mesluft schnuppern – aber mit Maske in diesem Jahr!  Foto: RSA/Archiv
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Fitness
Mastholte. Ei n neuer F it-
nesskurs b eginnt a b k om-
mendem M ontag 2 6. Ok -
tober, im  H aus Re ilmann. 
Immer a b 1 9 U hr g eht e s 
nach ei nem Au fwärm-
training m it Ü bungen f ür 
Bauch, B eine u nd P o m it 
und o hne T heraband lo s. 
Anschließend folgen Übun-
gen m it der F aszienrol-
le und Entspannungsübun-
gen. Auf Grund von Corona 
stehen nur begrenzte Plätze 
zur Verfügung. Bitte T he-
raband, Matte, Faszienrolle 
und Handtuch mitbringen.
Mehr Infos und Anmeldun-
gen unter Tel. 05250/7835.

„Brücken bauen“ 
Rietberg. D ie Glei chstel-
lungsbeauftragte d er St adt 
Rietberg, Andrea Buhl, bie-
tet zusammen mit ihren Kol-
leginnen im Kreis Gütersloh 
Frauen u nd M ännern n ach 
längeren F amilienphasen 
Hilfestellung z um b erufli-
chen W iedereinstieg o der 
Neuanfang an . Der nächs-
te Workshop m it dem T i-
tel „ Brücken bauen“ f indet 
am Dienstag, 3. November, 
von 9 b is 12 Uhr zentral in 
Stein hagen statt. Anmeldun-
gen und weitere Informatio-
nen bei Bettina Ruks unter 
Tel. 05204/997206.

Treffen fällt aus
Bokel. D ie K atholischen 
Frauengemeinschaft ha tte 
für den 4. November ein Be-
zirkstreffen in Bokel geplant. 
Aufgrund der steigenden In-
fektionszahlen und dem da-
mit v erbundenen er höhten 
Risiko muss diese Veranstal-
tung jedoch leider ausfallen. 
Der B ezirksvorstand b ittet 
alle Mitglieder um Verständ-
nis für diese Entscheidung.

kurz notiert... Wenn Sätze rasant Achterbahn fahren
Bühnenkünstler Marcus Jeroch begeistert nicht nur mit Wortakrobatik

Rietberg ( hds). So m ancher 
Deutschlehrer würde sofort zu 
einer K opfschmerz-Tablette 
greifen, wenn Marcus Jeroch in 
seinem großen Kessel die Wor-
te und Begriffe durcheinander 
rührt. Denn man stelle sich vor, 
es würde nur ein Buchstabe im 
Alphabet fehlen – was dann?
Mit „ Meine . .amen und Her-
ren“, g ab der K omödiant i n 
seiner Beg rüßung so gleich 
das erste Beispiel. Der fehlen-
de Buc hstabe z og si ch du rch 
den gesamten Vortrag und so 
mancher Z uhörer h atte e s si-
cher schwer, dabei den F aden 
nicht z u ver lieren. Er st rec ht, 
als noch ein z weiter Buchsta-
be abhanden kam. 
Kein anderer versteht es so ex-
zellent, mit Worten und Satz-
gefüge Verwirrung zu st iften, 
bei denen si ch bei genauerem 
Zuhören dann doch ein tiefe-
rer Sinn ergibt. Sei es in einem 
kurzen Gedicht oder in einem 
simplen Dreizeiler wie der über 

eine Mauer, bei der J eroch zu 
der Erkenntnis kommt: „Es ist 
immer gut einen Vorsprung zu 
haben“. 
Genauso sicher wie in der Wort -
akrobatik jo ngliert der Bü h-
nenkünstler mit Gegenständen 
um sich und bringt das Publi-
kum zum Staunen. Denn wer 
kann sich schon mit einem sim-
plen Stuhl regelrecht verknoten 
und dann auch noch Geschich-
ten erzählen? 
„Nageln ist ei n H andwerk, 
was i ch a n der H and merk “, 
lautete s o ei ne w eitere Weis-
heit de s Unterhaltungskünst-
lers, der schon auf etliche Preise 
und Au szeichnungen f ür s ei-
ne Bühnenarbeit blicken kann.  
Auch Einblicke in die Kinder-
sprache h atte M arcus J eroch 

parat u nd k lärte s ogleich au f,  
dass vom Kleinkind gesproche-
ne „Mama“ für den Zögling ei-
gentlich keine weitere Bedeu-
tung hat als „Mach ma!“.
Nur gut, dass es zwischen den 
Wortjonglagen u nd v erdreh-
ten S atzsalven i mmer ei ne 
musikalische Verschnaufpau-
se f ür d ie L achmuskeln g ab. 
Für d iese sorgte mit sicherem 
Griff u nd rei chlich G eschick 
am Bass Bühnenkollege Wolf-
gang Fernow. Fü r d iejenigen, 
welche sich einmal mit in den 
Strudel von Worten und t ief-
gründigen Aussagen begeben 
wollen u nd d abei n och den  
Genuss von n icht a lltäglicher 
Akrobatik wünschen, ist Büh-
nenkünstler Marcus Jeroch der 
beste Reiseführer. 

Gemeinsam mit Bühnenkollege Wolfgang Fernow (rechts) sorgt Marcus 
Jeroch für kleine musikalische Einlagen.  Fotos: RSA/Steg

Nein, auf einem Stuhl muss man 
nicht immer nur sitzen.

Unbekannter Täter wirft Haustürscheibe ein
Rietberg. In  d er ve rgange-
nen Woche wurde die Polizei 
alarmiert, als in der Nacht zu 
Dienstag um 2 Uhr mehrfach 
laut an d ie Tür eines Hauses 

Haustürscheibe. Einer der Be-
wohner wurde leicht verletzt.  
Die Polizei sucht Zeugen und 
bittet um Hinweise unter Tel. 
05241/8690.

am Schnellweg geklopft wurde. 
Als sich Bewohner in den Haus-
flur begaben, um nachzusehen, 
warf die unbekannte Person un-
vermittelt einen Stein durch die 
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Gemütlichkeit und Vorfreude auf das Fest
Viele Familien pflegen ihre eigenen Traditionen rund um Weihnachten

Was g ibt e s schöneres, a ls an 
einem kalten Winterabend die 
Füße hochzulegen – a m Bes-
ten vor dem b eruhigend pras-
senden Kaminfeuer. Vielleicht 
mit einer Tasse Kräutertee und 
einem Teller Spekulatius. Das 
alleine lässt die Vorfreude auf 
das W eihnachtsfest sc hon 
wachsen. 
Schon f rüh w erden F enster 
und F ensterbänke m it w eih-
nachtlichen Dekorationen ge-
schmückt. Auc h au f T ischen 
und Kommoden finden Geste-
cke oder S chalen m it K erzen 
oder Li chterelementen Pla tz 
und zaubern ein warmes Licht 
in den Wohnraum. 
Nicht selten werden in den Fa-
milien jetzt schon Weihnachts-
plätzchen g ebacken, u m sie  
schon in der Vorweihnachtszeit 
zu naschen. Aus der Backakti-
on kann sogar ein kleines Fa-
milienevent werden, denn oft 
helfen d ie K leinen s ehr g er-
ne mit, wenn es darum geht, 
den Teig zuzubereiten oder mit 
den vielen Förmchen die Kek-

se auszustechen. Der Fantasie 
beim Verzieren nach dem Ba-
cken si nd k eine Gren zen g e-
setzt. Ganz klar ein Highlight 

Rietberg (mad). Die Tage werden kürzer und 
deutlich kühler. Es ist die Zeit, in der wir uns 
darauf f reuen, uns Zuhause einzukuscheln, 
näher zu sammenzurücken un d d ie W eih-

nachtszeit vorzubereiten. Jeder verbindet da-
mit ganz eigene Traditionen. Allen gemein-
sam ist jedoch eines: Das Zuhause i n einen 
besonders gemütlichen Ort zu verwandeln

ist natürlich das Ausschlecken 
der Teigschüssel am Ende. 
Wenn es dann in die Advents-
zeit g eht, ba steln v iele g erne 
für i hre L iebsten ei nen A d-
ventskalender, u m d ie W ar-
tezeit au f das Fest zu verkür-
zen und vielleicht zu versüßen 
– k ommt au f den I nhalt der  
Päckchen an. Ist es dann end-
lich bald soweit, ist es für vie-
le Familien eine große Freu-
de, g emeinsam den Bau m z u 
schmücken. Ma nche El tern 
machen d as a llerdings a uch 
gerne alleine, um besonders die 
kleinen K inder m it dem A n-
blick de s fe stlich geschmück-
ten Bau mes z u üb erraschen. 
Welche Traditionen auch im-
mer g epflegt w erden, e s si nd 
schöne Rituale, die auf die be-
sinnliche Zeit vor dem Jahres-
wechsel einstimmen. 

Weihnachtskekse backen ist ein großer Spaß, besonders auch für die Klei-
nen, die meistens gerne mithelfen beim Ausstechen der Kekse.

Wenn es draußen klirrend kalt ist, ist es vorm knisternden Kamin um-
so gemütlicher.  Fotos: RSA/Peine

SONNTAGS VERKAUFSOFFEN
von 11.00 – 16.00 Uhr

 CONTURA 

AKTION 
 HERBST 

510 Style 
Aktionspreis 

jetzt ab 
1.790€ 
2.090€

contura.eu

2020

rietberger-stadtanzeiger.de   stadtanzeiger.de

Das Original
seit 1974.
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Gütersloher Str. 182  · Verl · Tel. 05246/932041 · www.gartenland-grossebrummel.de

Inh. Christian Großebrummel

Sonntag, 
1. Nov. 2020 

- Allerheiligen - 
von 11-16 Uhr 
(mit Verkauf)

Eröffnung der Advents- und  
Weihnachtsausstellung

Eröffnung der Advents- und  
Weihnachtsausstellung

Winter 2020

Um vorzeitige Reservierung wird gebeten. |*ohne Getränke  

Beginn: 19:00 Uhr
Preis p.P.: 29,00 €*

Gans für 4 Personen: 99,00 €*
Dessert für 4 Personen: 20,00 €*

Uhrzeit: 15:00 bis 17:30 Uhr
Preis p.P.: 15,00 €*

Mindestalter zur Teilnahme: 6 Jahre

Lind Hotel GmbH
Am Nordtor 1 

33397 Rietberg
Tel. 0 52 44 / 700 100

info@lind-hotel.de
St.-Nr.:351/5717/1737

05.12 .14 .11.

11.11.  – 24 .12 .

13 .12 .06 .12 . 20 .12 .

S U PER I O R

GÄNSEBUFFET
Schlemmen und genießen Sie nach 
Herzenslust. 

GANS TO GO
für Ihr Familienessen zu Hause – einfach bis Freitagmittag 
bestellen und in der Folgewoche zum Wunschtermin und 
-uhrzeit bei uns abholen.  
Abholzeit: 12:00 – 14:00 | 17:30 – 19:30 Uhr  
(am 24.12.2020 nur mittags)

PLÄTZCHEN 
BACKEN
Kids-Event

WEIHNACHTEN
Sie möchten mit Ihren Kollegen und Kolleginnen eine 
kleine, gemütliche Weihnachtsfeier veranstalten? 
Sprechen Sie uns gerne an. 

Kerzen und Sterne gehören einfach 
zum Fest.

Kühl trifft warm: Edles Silber kombiniert mit rustikalem Holz ist zu 
Weihnachten eine ideale Mischung.  Fotos: RSA/Peine

So schön wird‘s im Advent
Festliche Deko für die eigenen vier Wände

Rietberg (mad). Es gehört ein-
fach zur Vorfreude auf das hei-
lige Fest dazu, die eigenen vier 
Wände zu schmücken und mit 
der weihnachtlichen Deko für 
besinnliche Stimmung zu sor-
gen. Neben Kerzen und Lich-
terketten si nd dek orative A r-
rangements stets sehr beliebt. 
Während es in den Vorjahren 
schon ma l k räftig bu nt s ein 
durfte, stehen i n d iesem Jahr 
wieder d ie dezenteren Natur-
töne im Trend. Braun, Beige, 
Cremeweiß k ombiniert m it 

Naturmaterialien w ie Hol z, 
Tannenzapfen u nd - zweige 
und sind die Vorreiter bei die-
sem Fest. Besonders edel wird 
es m it F arbtönen w ie G old, 
Silber und Kupfer. Auch die-
se dürfen sich in Kombination 
mit Weiß- und Grautönen ger-
ne sehen lassen und geben der 
Dekoration das gewisse Etwas. 
All d ies l ässt si ch w under-
bar er gänzen m it f ruchti-
gen, warmroten Beerentönen,

Die Farben in diesem Jahr
sind eher etwas dezenter

die dem G anzen ei nen w ar-
men Farbtupfer verleihen. Dies 
kann du rch k ünstliche Zwei-
ge mit Beeren geschehen, oder 
auch durch kleine Christbaum-
kugeln in entsprechenden Far-
ben. Farblich passende Kerzen 
oder Lichterketten mit kleinen 
LED-Birnchen er gänzen d ie 
Tisch- oder Fensterbankdeko-
rationen. Die Klassiker wie Rot 
und G rün s ind s elbstredend 
nicht w egzudenken. D abei 
muss es kein Knallrot sein, es 
darf auch ein Bordeauxton sein.
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Viele Neuheiten wollen im OBI-Markt entdeckt werden
Der Weihnachtsmarkt hat sich deutlich vergrößert – Naturmaterialien liegen dieses Jahr im Trend
Delbrück. A uf de r v ergrößerten F läche p räsentiert de r 
OBI-Weihnachtsmarkt i n d iesem J ahr gl eich ei ne g anze 
Reihe von Ne uheiten. Nat ürlich g ehören A dventsdekora-

tion und festliche Beleuchtung für die eigenen vier Wände, 
aber natürlich auch für den Garten oder Balkon als Klassi-
ker ins Sortiment. 

Bei der W eihnachtsbeleuch-
tung hat sich die stromsparen-
de LED-Technik inzwischen 
zu 100 Prozent du rchgesetzt. 
„Die moderne Technik wurde 
in den let zten J ahren en orm 
weiterentwickelt, so  d ass d ie 
Lichtfarben ei n s ehr g ro-
ßes Spektrum abdecken. Wir 
bieten L ED i n den v erschie-
densten Farben und Formen“,

LED-Licht hat sich bei der
Beleuchtung durchgesetzt

erläutert die Leiterin des Gar-
tencenters, Stefanie Christoph 
beim Ru ndgang d urch d en 
Weihnachtsmarkt. A pp-ge-
steuerte Modelle bieten sogar 
einen Farbwechsel. V iele der  
Lichterketten können auch per 
Fernsteuerung ge steuert wer-
den. Außerdem ist der Strom-
verbrauch der L ED-Lampen 

so n iedrig, dass  v iele Ke tten 
batteriebetrieben s ind. „ Hier 
steht der B edienkomfort b ei 
schöner O ptik i m V order-
grund“, s o M arktleiter B en-
jamin B ehrendt. Neu si nd i n 
diesem Jahr zum Beispiel Mi-
ni-LED-Lichterketten. A uch 
Ersatzbirnchen g ehören w ie-

verschiedener K erzen. V on 
ganz besonders s chönen, ein-
zelnen Kerzen bis hin zum Set 
Adventskerzen reicht das Sor-
timent. Bei den D ekoartikeln 
geht in diesem Jahr der Trend 
zu Nat urmaterialien und Na-
turfarbtönen. „Dies gilt für die

Naturmaterialien liegen
in diesem Jahr im Trend

verschiedenen De koartikel, 
bei denen z um B eispiel o ft 
Baumscheiben oder getrockne-
te Blumen eingesetzt werden“, 
ist Stefanie Christoph bei der 
Auswahl gerne behilf lich.
Viele n eugierige B licke z o-
gen i n den er sten Tagen de s 
OBI-Weihnachtsmarktes b e-
reits d ie M iniaturwelten de s 
namhaften Herstellers Lemax 
auf sich. „Hier können ganze 

Städte u nd S zenarien n ach-
gebaut werden. Eine Vielzahl 
an Anregungen gibt erstmals 
unsere Ausstellung, in der ver-
schiedene G ebäude, K irchen, 
Karussells ab er auch wei teres 
Zubehör z u b estaunen si nd“, 
sagt Brigitte Kammertöns. 
Für die zweite Novemberhälf-
te erwartet der OBI-Markt die 
ersten f rischen W eihnachts-
sterne. B ereits i n d iesen Ta-
gen treffen die ersten getopften 
Weihnachtsbäume ein. Frisch 
geschlagene Weihnachtsbäu-
me gibt es im OBI-Gartencen-
ter dann ab Ende November 
zu k aufen. „ Erstmals w ird e s 
in diesem Jahr auch Bio-Weih-
nachtsbäume g eben“, f reuen 
sich J erome T zschupke u nd 
Robert Mettenborg schon jetzt 
auf den W eihnachtsbaumver-
kauf. 

Bereits seit einigen Wochen lädt der OBI-Weihnachtsmarkt zum Bummeln ein. Das Fachberaterteam mit 
Brigitte Kammertöns (von links), Jeromé Tzschupke, Robert Mettenborg und Gartencenterleiterin Stefanie 
Christoph präsentiert in diesem Jahr zahlreiche Neuheiten auf vergrößerter Fläche.  Fotos: privat

Holz und Naturtöne sind bei den 
Dekoartikeln im Trend.

der z um S ortiment. Vergrö-
ßert werden konnte auch die 
Auswahl an  Le uchtobjekten 
für den I nnen- u nd den Au -
ßenbereich. V erschiedens-
te F ormen u nd Objek te m it 
LED-Leuchtmitteln sind vor-
rätig.
Baumschmuck und Kugeln in 
den u nterschiedlichsten For-
men und Farben sind ebenfalls 
im OBI-Weihnachtsmarkt zu 
finden. B ei den T rendfarben 
sind in diesem Jahr Farbkom-
binationen angesagt. Jeans und 
Kupfer gehören genauso zu den 
Favoriten w ie s chwarz-gold, 
mint-weiß o der r osa-natur. 
Erstmals bietet der OBI-Weih-
nachtsmarkt künstliche Weih-
nachtssterne i n k räftigem rot 
oder strahlendem weiß.
Wichtiger Teil des Marktes im 
OBI ist ei ne g roße Au swahl 
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Die vier wichtigen Herren von der Volksbank Rietberg Lothar Wille 
(v.l.), Wolfgang Hillemeier, Aufsichtsratsvorsitzender Hugo Dieding 
und Klaus Schnieder blicken bei der Vertreterversammlung auf ein er-
folgreiches Geschäftsjahr zurück.  Foto: privat

„Wir blicken auf ein zufriedenstellendes Jahr zurück“ 
Auf Corona-Abstand: Vertreterversammlung der Volksbank Rietberg erstmals im Bibeldorf

Rietberg. Im Jahr 2020 ist auf-
grund der Coronavirus-Maß-
nahmen ei niges a nders – s o 
auch der Z eitpunkt u nd der  
Ort der d iesjährigen Vertre-
terversammlung der V olks-
bank R ietberg eG. Au fgrund 
des z wischenzeitlichen V er-
sammlungsverbots w urde d as 
Treffen ins vierte Quartal ver-
legt. Damit die geltenden Ab-
stands- u nd H ygieneregeln 
eingehalten werden konnten, 
fand d ie V ersammlung er st-
mals im Bibeldorf i n der Ba -
silika statt. So wurde erst jetzt 
das Geschäftsjahr 2019 juris-
tisch a bgeschlossen u nd der  
Vorstand sowie der Aufsichts-
rat en tlastet. D ie Volksbank 

Rietberg kann wieder von ei-
nem z ufriedenstellenden G e-
schäftsjahr 2 019 sp rechen, 
erläutert der V orstandsvorsit-
zende Wolfgang Hillemeier. 
Trotz anhaltender Niedrigzins-
phase, z unehmenden B ank-
regulierungen un d h ohem 
Wettbewerbsdruck betrug der 
Jahresüberschuss w ie im Vor-
jahr 1,3 Millionen Euro. Um 
dieses Ergebnis z u e rreichen, 
mussten w ir w ieder s chneller 
laufen und höher springen, re-
sümierte Hillemeier. Die Bank 
schüttet gemäß Beschluss der 
Vertreterinnen u nd Ve rtreter 
eine 2 ,0-prozentige D ividen-
de a ls G ewinnbeteiligung a n 
ihre 16.840 Mitglieder aus. 

– Anzeige –

Unsere Büro‘s:
Herzebrock Tel. 05245-40 31
Lippstadt Tel. 02941-9 88 96 67
Bielefeld Tel. 0521-96 29 35 53

DAS KÖNNEN WIR 
FÜR SIE TUN:

Gartengestaltung | Gartenpflege | Pflanzenhandel

Wir machen Ihren Garten winterfest!
Baum- und Strauchschnitt

AKTUELL

Firma Peter Daniel • Garten- und Landschaftsbau GmbH
Dorfheide 36 | Rheda-Wiedenbrück | Tel. 05242 .379871 0  

Fax 05242 .379871 1 | Mobil 0160.180995 6 | p.daniel-gaertner@web.de

• Beratung, Planung und
Gestaltung von Gartenanlagen

• Pflastern und Natursteinarbeiten
• Wasser im Garten (Teiche, Bachläufe etc.)
• Bauten aus Holz (Terrassen, Zäune etc.)

• Pflege von Gartenanlagen
• Pflanzungen und Rasenarbeiten
• Strauch- und Heckenschnitt
• Gartenabfallentsorgung
• Baumfällarbeiten
• Obstbaumschnitt
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Kleinanzeigen

Verkauf

Beilagenhinweis

Volle Auflage
Global Frischmarkt

MIELE gut gebr. Waschmaschinen / 
Trockner mit Garantie zu fairen Prei-
sen ab 180 bis 480 € und preisgünsti-
ger Service für die nächsten Jahre. Hö-
velhof Tel. 05257-6081 ab 18.00 Uhr
Sehr gut erhaltenes Ecksofa zu verk. 
Tel. 05244-5631
Sofa-Garnitur, grün, L eder, als 1-,  
2- und 3-S itzer preisgünstig ab En-
de O ktober abzugeben.  Tel. 0151-
20711304 ab 18.00 Uhr

LTE Multibandantenne von Anten-
nenwerk (1.800Mhz) mit 5 m Dop-
pelkabel und F enster-Durchlass für  
40 € zu verk. Tel. 05244-78280
6 K üchenstühle, Alc antara-Bezug, 
orange-rot, Stuhlbeine Edelstahl, für 
30 € zu verk. Tel. 05244-10575
Modelleisenbahn Märklin-Primex 
H0, 4 Loks, 25 Waggons, 3 Trafos und 
viel Zubehör zu verk. Tel. 02944-2079 
ab 18.00 Uhr
Miele Geräte: Waschmaschine (Schon-
trommel) + Trockner + S chleuder +  
Mangel + S iemens Her d, zusammen  
für 550 €. Tel. 05244-10632
Zwei TV-Sessel mit Motor, sehr gut 
erhalten, zu v erkaufen. Tel. 05244-
5631
Verkaufe Getränke-Trucks 1:87, c a. 
75 x v erpackt + c a. 80 x unv erpackt, 
Preis VHS. Tel. Mastholte – 0173-
9097031
Trampolin mit Haltestange, Durch-
messer 110 cm, Belastbarkeit 120 kg, 
guter Z ustand, wenig benutzt. Riet-
berg, Tel. 0175-2148614

Philips Matchline Widescreen (Röh-
re) 100 Hz – 36 Z oll - VB 75 Euro. 
Tel. Mastholte - 0173-9097031
Babyschale Maxi-Cosi Pebble, gut er-
halten, 50 €. Tel. 0174-5443250
Buchsbaum zu v erschenken, m uss 
ausgegraben w erden. Gebrauchtes  
Tomatenhaus zu v erkaufen 8 €.  Tel. 
0171-7447220
Schuhe für Jungen sowie Winterja-
cken gebraucht und gut erhalten zu 
verkaufen. Tel: 05244-975742
Kaminholz (Mischholz) zu v erkau-
fen. Gitterbox 40 €, mit Gitterbox 60 
€. Tel. 0170-7792007
Verkaufe Wäschespinne 10 €.  Tel. 
70790
Restwarenverkauf, ehemals F o-
to L ang, S amstag 24.10. + S onntag 
25.10. ab 11 U hr in N euenkirchen, 
Margaretenstr. 14, Termin nach Ver-
einbarung. Tel. 0174-9723735 od.  
05244-77401
Gefrierschrank 1 Jahr alt wg . Neu-
kauf Komibgerät für 40 € zu verk. Tel. 
0174-9723735

Gebrauchte, gut erhaltene Kinder-
kleidung für Jungen (56-98) u. Mäd-
chen (56-74) günstig zu v erkaufen. 
Tel.: 05244-97542
Computer-Schreibtisch Astkiefer 
Nachbildung, B 120 x H 76 x T 60 
cm, mit 2 A usz., 1 Glastür , für 40 € 
zu verk. Tel. 05244-77002
Regentonne 300 l, 15 €; Kindertret-
tauto Merce. SL, 1-4 Jahre, 75 €; neue 
Herren-Fellkaputzenjacke XL, 35 €;  
LED-TV 32 Z oll, 50 €.  Tel. 05258-
6053671

Was gehört denn wohl in welche Tonne?
Interessanter Workshop bringt das Thema Abfall in Kindergarten und Schule

Kreis Gütersloh. Rund um das 
Thema A bfall u nd A bfallver-
meidung geht es bei dem lehr-
reichen kostenlosen Workshop 
von A WG u nd G EG. „ Mit 
Kindern A bfall t rennen u nd 
vermeiden lernen“ bietet Ideen 
und M aterialien, d ie i m K in-
dergarten und in der Schule ge-
nutzt werden können. 
Im November ist es wieder so-
weit. Um Abstands- und Hygi-
eneregeln einzuhalten, sind nur 
maximal sieben Teilnehmer pro 
Termin zugelassen. Anmeldun-
gen sind ab sofort möglich. Die 
Workshops finden in der neuen 
„Wertstoffwerkstatt“ statt, dem 
außerschulischen Lernort der 
Abfallwirtschaftsgesellschaf-
ten der K reise Gütersloh u nd 
Warendorf in Ennigerloh.
Kern der beiden Konzepte, die 
speziell für die Arbeit mit Kin-
dergartenkindern u nd S chul-
kindern en twickelt w urden, 
sind d ie so genannten Abfall-
koffer. Sie stehen kostenlos zur 
Ausleihe z ur Verfügung u nd 

beinhalten allerlei Materialien 
rund um das Thema Abfall. Im 
Kindergartenkoffer stec kt u n-
ter a nderem ein g roßes Müll-
auto, Bücher und als Highlight 
der K ompostwurm „ Lombi“, 
der erkennen kann, was in die 
Biotonne gehört und was nicht. 
Im Schulkoffer gibt es Materi-
al für das selbstständige Lernen 
an verschiedenen Stationen, un-
ter a nderem z u den T hemen 
Recycling oder Kompostierung.

Die W orkshop-Termine si nd 
am 2., 3., 11., 12. und 13. No-
vember jeweils von 9 bis 14 Uhr.
Infos und Anmeldungen unter 
folgenden Links: https://www.
geg-gt.de/de/leistungen/work
shop/ oder https://www.awg-
waf.de/de/leistungen/work
shop/
Die ko stenlose A usleihe d er 
Abfallkoffer kann mit Michael 
Dierkes u nter 02 524/9307410 
abgestimmt werden.

Was gehört denn wohl in welche Tonne? Die Kinder erfahren es mit 
Material aus dem Schulkoffer von AWG und GEG. Foto: GEG

Kürbissonntag
ja oder nein? 
Rietberg. Der beliebte Kür-
bissonntag in Rietberg steht 
eigentlich vor der Tür. Doch 
ob d ieser t atsächlich st att-
finden kann, steht noch in 
den Ster nen. D erzeit w er-
den K aufmannschaft u nd 
Marktbeschicker be fragt, 
ein H ygienekonzept er ar-
beitet u nd m it dem K reis 
Gütersloh d ie D urchfüh-
rung b esprochen. M ehr 
konnte d ie S tadtverwal-
tung bis Redaktionsschluss 
nicht bekanntgeben. Ange-
sichts der steigenden Coro-
na-Zahlen sei eine definiti-
ve Au ssage n icht mög lich, 
hieß e s au f Nachfrage au s 
dem Rathaus. 
Wir können Sie, liebe Lese-
rinnen und Leser, somit lei-
der nur recht kurzfristig in-
formieren. S obald w ir i n 
dieser Angelegenheit Genau-
eres wissen, werden wir dies 
auf u nserer F acebook-Seite 
veröffentlichen.
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Fensterbau

Arnold Kriener
Kunststoff-Fenster und -Türen • Haustüren • Rollläden • Wintergärten

Eigene Fertigung und Montage
Lange Straße 74 · 33397 Rietberg-Neuenkirchen

Telefon (0 52 44) 92 54-5 · Telefax (0 52 44) 18 63

Monteur (m/w/d) gesucht!

Die  

Gartenschaupark Rietberg GmbH 

Bei der Gartenschaupark Rietberg GmbH ist zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt eine Halbtagsstelle als 

Kassierer/in und Parkaufsicht (w/m/d) 
zu besetzen.

Es handelt sich um eine unbefristete Stelle mit einem Stundenumfang 
von 20 Wochenstunden. Vergütung, Urlaubsansprüche etc. lehnen sich 

Im Sommerhalbjahr sind aufgrund der Hauptsaison Überstunden zu 
leisten und die Samstage sowie Sonn- und Feiertage gehören zu den 
regelmäßigen Arbeitstagen. In den Herbst- und Wintermonaten können 
angefallene Überstunden sowie ein Großteil des Jahresurlaubs genom-
men werden.

Die Gartenschaupark Rietberg GmbH handelt familienfreundlich, fördert 

und begrüßt daher ausdrücklich die Bewerbung von Frauen. Es wird 
erwartet, dass sich BewerberInnen hinsichtlich der Arbeitszeitgestaltung 
den Erfordernissen des Arbeitsplatzes anpassen. Bewerbungen Schwer-

 
bis zum 31.10.2020 an die Gartenschaupark Rietberg GmbH,  

 
laura.hunke@gartenschaupark-rietberg.de;  

Ihre Aufgabenschwerpunkte:

 
Besucherfragen

Das Aufgabengebiet erfordert:

 
Wochenenden und Feiertagen

Wir suchen 
kurzfristig einen flexiblen

und zuverlässigen

Aushilfsfahrer ( m/w/d)

für LKW bis 7,5 t
auf 450-€-Basis

Die 5 Weiterbildungsmodule gem. 
Berufskraftfahrer-Qualifikations-
Gesetz wären wünschenswert

Wir freuen uns auf 
Ihre Bewerbung an:

RiFa GmbH
Industriestr. 33 
33397 Rietberg

Junge und legereife junge Wellensitti-
che aus 2020 abzug. Tel. 02944-7185
Jungkanarien mit (15 €) und ohne 
(12 €) Haube aus Außenvoliere zu ver-
kaufen. Tel. 0171-7447220
Aquarium LED, 150 B, 375 l, Zube-
hör, 130 €; 25 verschiedene Fische 20 
€; Aquarium 60 B x 52 H x 50 T, De-
ckel, 50 €. Tel. 05258-6053671

Stellenmarkt/Jobs

Tiermarkt

Ausbildungsplatz zum Schornstein-
feger zum 01.08.2021 zu besetzen. Be-
werbung an Meinolf Tepper: www.
emsfeger.de

Garage in Rietberg ab sofort/Novem-
ber 2020 bis März 2021 gesucht! Tel.: 
0174-5242034
Mieten Sie sich jetzt einen hochpräzi-
sen Alkoholtester für Ihre nächste Par-
ty, eine Hochzeitsfeier oder den Ge-
burtstag! Partyspaß garantiert! Mehr 
Infos: www.alcolyze.de

Mietsachen

Auto

Immobilien

Ihr Partner vor Ort
Tel 0524 /2 9806749

Ih P O

4 Winterreifen Kumho 205/55 R16 
91V, Profilt. 5 mm, auf Stahlfelge (z.B. 
Audi 3), VHB 100 €. Tel. 05254-7614
Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwa-
gen. Tel. 03944-36160, www.wm-aw.
de Fa. Wohnmobilcenter Am Was-
serturm
Winterreifen auf Alufelge (5er Spei-
che) Br idgestone 225/50R17 (c a. 
6 mm P rofil), 400 € VB. Tel. 0176-
34611642

Verkaufe 4 neue S ommerreifen der 
Marke Michelin Pilot Sport 4 in den 
Maßen 225/45 R19 96W. Tel.: 0151-
70071271
WR Renault Twingo 11/2016 - Stahl-
felge 2x 165/65/R15T + 2x 185/60/
R15T je 5 mm,  P reis VHS. Tel. 
Mastholte - 0173-9097031
4 n eue S ommerreifen Bridgestone 
215/60 R17 96H,  VHB 280 €,  aus  
Umrüstung Neufahrzeug auf Ganz-
jahresbereifung. Tel. 0171-4721233

Junges Paar sucht:  Baugr undstück/
Haus in Riet berg und Umgebung . 
Wir freuen uns auf Ihre Zuschriften: 
immobiliengesuche-familie-WK@
web.de

4 Öl-Wasser-Tanks je 1.000 l, 40 €. 
Tel. 05258-6053671
Einweckgläser 1 Ltr. zu v erk., pr o 
Stück 1 € (F estpreis). Tel. 05244-
928633
Massagematte + Heizung, neu, 30 €; 
Bosch Waschmaschine 100 €;  Kühl-
schrank mit Garantie 100 €;  Bosch 
Kleinmasch., Stück 10 €. Tel. 05244-
3568
Restwarenverkauf am 24. + 25.10.  
ab 11 Uhr in Neuenkirchen, Margare-
tenstr. 14. Termin nach Vereinbarung, 
Tel. 05244-77401

Suche Gitarrenlehrer (m/w/d) für  
meinen S ohn in Riet berg und Um-
gebung. Tel. 05244-928500
Reinigungskräfte für die Innen-
pflege unserer Busse auf 450-€-Ba-
sis zu sofort gesucht. Bereitschaft zur 
flexiblen Ar beitszeit ist Vorausset-
zung. Klesener Touristik, Varenseller 
Str. 61, 33397 Riet berg, Tel. 05244-
92000, reisen@klesener.de
Suche Frau für stundenweise Betreu-
ung (gehbehindert) und Einkauf. Wer 
hilft im Garten (Std.lohn 20 €)? Tel. 
05244-5749

Citroën Xsara P icasso, 109 PS , 
146.000 km,  E Z: 06/2007,  K lima, 
Einparkhilfe, Tempomat, ESP, TÜV: 
09.2021, VB 2.650 €.  Tel. 0174-
6896710

rietberger-stadtanzeiger.de   
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Verschiedenes
Trampeltrecker mit Anhänger, wel-
ches Kind würde sich darüber freuen? 
Einfach anrufen und mitnehmen. Tel. 
05244-3757
Ei, ei, ei, wär hätt‘ nur das gedacht, Pe-
tra hat die „49+1 Jahr“ schon v ollge-
macht! Mach weiter so, wie wir es von 
dir gewohnt sind, u. stoßen an mit ei-
nem Prosit - juch uh....
Hurra - hurra, Agnes u.  Mar lies sie 
führ‘n uns nun dur chs kommende  
K‘jahr...! Mit Euch fr euen wir uns,  
grüßen mit einem „Hallo“ u.  wün-
schen allzeit „Gut Holz“. ‚DmZ‘

Nikolaus bringt Freude in Riet berg 
und Kindern in Kenia.  mar tin.hille-
meyer@t-online.de
Weißer Ring e .V. Gemeinnützig er 
Verein zur Unterstützung von Krimi-
nalitätsopfern und zur Verhütung von 
Straftaten. Außenstelle für den Kreis 
Gütersloh: Kathrin Baumhus, wr-gue-
tersloh@web.de, Opfertelefon: 0151-
55164746
Wer spendet fürs Waisenhaus in  
Uganda S pielsachen, S chaukelpferd, 
Dreirad, Bobby Car, Roller usw.? Tel. 
05244-77267
Waschautomat, Geschirrspüler, 
Kühlgerät, Elektroherd defekt? Haus-
geräte-Kundendienst Bernd Oester-
wiemann, Drosselweg 3, Rietberg. Tel. 
0171-6733809 od. 05244-7674

Kaffeevollautomat defekt? Kosten-
loser Abholser vice. Jura, DeL onghi, 
Miele, S aeco. Hausgeräte-K unden-
dienst Bernd Oester wiemann, Dros-
selweg 3, Rietberg. Tel. 0171-6733809 
od. 05244-7674
Hebammenpraxis Kleine Wunder – 
alles rund um die Schwangerschaft bis 
zum Ende v on Babys 1. L ebensjahr. 
Tel. 02944-973444 www .hp-kleine
wunder.de
Wer spendet fürs Waisenhaus in  
Uganda Baby-/Kinder-Kleidung (ab 
Gr. 50), S chuhe, S chlaf-/Pucksäcke, 
Decken usw.? Tel. 05244-77267
Das Waisenhaus in Uganda braucht 
Ihre Hilfe . Benötigt wir d alles r und 
ums Baby und Kind. Wer spendet et-
was? Tel. 05244-77267

Brennholz ab Hof zu verkaufen, Bu-
che Birke und gemischtes Holz. SM. 
Tel. 0173-8848476
Jede Menge Glückwunschkarten aus 
Geschäftsaufgabe abzugeben.  F ür 
Trödelhändler g eeignet. Tel. 0174-
9723735 od. 05244-77401
Aquariumszubehör: Filter, P umpe, 
CO2-Anlage usw. an Selbstabholer zu 
verschenken. Tel.: 05244-904743

zu verk

Das Original
seit 1974.



               /Nr. 1.085  22.10.2020

Glasfaser
bis 1.000 MBit/s
VDSL
bis 250 MBit/sJetzt

Verfügbarkeit 

testen!

Ausführung von Rohbauten 
und schlüsselfertiges Bauen

Wir suchen 
Baugrundstücke

und 
ältere Häuser 

mit großem 
Grundstücksanteil 
zum Kauf oder zum 
Tausch gegen eine 

Eigentums-
wohnung!

Sari Bau GmbH & Co. KG | Gräfin-Ernestine-Straße 1 | 33397 Rietberg
Telefon: 05244/77662 | Mobil: 0175/4107641 | www.sari-bau.de


